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Weltkindertag im Kindergarten und Hort    
Am 20. September war Weltkindertag. In „Ein Garten für Kinder“ wurde dieser Tag mit besonderen 
Aktivitäten gefeiert. Auf dem Außengelände bot jede Gruppe eine Aktion an. 
Die Kinder freuten sich über Kindertänze, Spiele und Puppentheater. 
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ANSPRECHPARTER*INNEN

Propst Erich Faehling       71744
 propst.faehling@kirche-ps.de
Büro: Haus der Diakonie  Vorz. Gaby Lange  71745 Fax: 71747

Kirchenkreisverwaltung Bad Segeberg        04551-90168-404
Kirchenkreis Plön-Segeberg unter : www.kirche-ps.de

Haus der Diakonie  Am Alten Amtsgericht 5, Preetz       717-0

Kantor*in Rebekka Poesch            7991105 
 kirchenmusik@kirche-in-preetz.de

Friedhof         Mo-Fr  08:00-12:00 Uhr            2680 Fax: 9824 
friedhof-preetz-raisdorf@freenet.de
Friedhofsverband, Büro: Friedhofsdamm 14729394 Fax: 9824
Detlef Beisner,   beisner.kgv@web.de

Kindergarten Nord, Max-Planck-Str. 2  7991161Fax: 7991162
 kiga-nord@kirche-in-preetz.de

Ev. KITA Pusteblume Theodor-Heuss-Weg 1 u. 7, Schellhorn   
pusteblume@kirche-in-preetz.de     8002529 Fax: 8008190                                

Stadtkirche Küster, Frank Engels, Kirchplatz             
 frank.engels@kirche-in-preetz.de            0157-39204290 
Gemeindehaus Mitte, Frauke Rahn, Kirchplatz          7991103

Bugenhagenhaus, Waldweg 1
Pastor C. Pfeifer                                                        7991151 

Nikodemus-Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 7, Schellhorn
P. Kroglowski    7991121
Kapelle Sophienhof, Küster  Achim Caspar,     0172-4102935

Bodelschwingh-Kirche, Max-Planck-Str. 2
Pastorin Y. Glatthor        7991141 

Ev. Jugend Florian Näcker 7991171, Fax:7991172
Mi. 17:00 - 19:00 Uhr   
Kirchplatz 9  ev.jugend@kirche-in-preetz.de

Vogelschutzgruppe, Kirchplatz 9,    
Wiebke Bahruth  7991173  / 0171-4086331
 www.wildtierheim.de, info@wildtierheim.de 

Öffnungszeiten
Mo, Fr 09:00 -12:00 Uhr, Di, Do 10:00 - 12:00 Uhr, 
Mi 15:00 - 18:00 Uhr
Susanne Göck, Maret Bartsch
 7991100 und 7991101 Fax:7991102
 kirchenbuero@kirche-in-preetz.de
Taufen, Trauungen und Beerdigungen melden Sie bitte bei 
unseren Pastorinnen und Pastoren oder im Kirchenbüro an.

 Kirchenbüro    Kirchplatz 8

Preetz Mitte Pastorin Anke Pfeifer  7991111
       (Bez. 1) Lerchenweg 58 Fax: 7991152
   anke.pfeifer@kirche-in-preetz.de

Preetz Mitte Pastorin Ute Parra  7991131
      (Bez. 2) Kirchplatz 4    Fax: 7991132
   ute.parra@kirche-in-preetz.de

Preetz Ost Pastor Lars Kroglowski            7991121
     (Bez. 3) Kirchenstr. 35 Fax: 7991122
   lars.kroglowski@kirche-in-preetz.de

 Pfarrämter

Preetz Nord Pastorin Yasmin Glatthor          7991141
       (Bez. 4) Max-Planck-Str. 2               Fax: 7991142
   yasmin.glatthor@kirche-in-preetz.de 

Preetz Süd Pastor Christoph Pfeifer          7991151
      (Bez. 5) Lerchenweg 58                   Fax: 7991152
   christoph.pfeifer@kirche-in-preetz.de

Ohne Gemeindebezirk
  Propst Erich Faehling
  Kirchenstr. 37 7991110

Weltladen   Kirchenstr. 40,                                               9130  
Mo-Sa 10:00 - 12:00 Uhr / Mo/Di/Do/ Fr  16:00 - 18:00 Uhr 

Hospizverein Preetz e.V., Kirchenstr. 58         04342-7889640 
Mo,Di,Mi 9:00 - 12:00 Uhr, Do 13:00 - 15:30 Uhr  
info@hospizverein-preetz.de  -E. Menden, J. Popp, K. Schröder

Gemeindebegegnungsstätte, Kirchplatz 6   
Leiterin Justine Schmidt                                              3064161
Di-Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 begegnung-hak@diakonie-ploe-se.de

Seniorenwohnanlage Haus am Kirchsee    3060 
des Diakonischen Werkes des Kirchenkreises Plön-Segeberg

Behördenlotsendienst im Haus der Diakonie                71730
Di  und Do 10:00 bis 12:00 und 15:00 bis 17:00 Uhr

 Dienststellen und Adressen kirchlicher und von der Kirche unterstützer Einrichtungen

Vorsitz:    Pastor Lars Kroglowski
Personalausschuss:  Armgard Gräfin von Bülow
Finanzausschuss:  Gernot Weimar
Bauausschuss:   Jürgen Plischke
Landausschuss  Lars Kroglowski
Kindergartenbeiräte:  Y. Glatthor/L.Kroglowski 
Diakonie:   Christoph Pfeifer
BzA Mitte:   Dr. Ruth Pfau
BzA Nord:   Y. Glatthor
BzA Ost:   Karin Cordes
BzA Süd:   Dr. Daniel Lohman

 Kirchengemeinderat - Ausschussvorsitzende

Weitere Infos, Termine und aktuelle Änderungen auf unserer Webside unter:
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Auf ein geistliches Wort

Wer hätte gedacht, dass das bald zu Ende ge-
hende Jahr 2022 uns vor so große Herausfor-
derungen stellen würde. 

Zuerst der Ukrainekrieg seit dem 24. Februar diesen Jahres. Dann im 
Sommer die immer häufiger gemeldeten „Klimarekorde“, die  erneut 
angestiegenen Fallzahlen von Coronaerkrankten. Und wenn das nicht 
schon alles belastend genug wäre, die Energiepreisdebatte und die 
Ängste vieler Menschen, ob sie in Zukunft überhaupt noch ihre Gas- 
und Stromrechnung bezahlen können. 

All diesen negativen Stimmungen wollen wir mit dem Beginn eines neuen Kir-
chenjahres und der Wahl eines neuen Kirchengemeinderates am ersten Advent 
etwas entgegensetzen. Nur wenn wir uns unserer gemeinsamen Verantwortung 
füreinander bewusst sind, können wir aktiv miteinander Zukunft gestalten.
In der Welt, in unserer Gesellschaft und in unserem Kirchspiel Preetz vor Ort in 
Stadt und Land. Weihnachten ist vom Kern her jedes Jahr neu eine Friedens-
botschaft mitten in dieser so bedrohten Welt. Ein Ruf in die Aktivität, Schweres 
ernstzunehmen und trotzdem Mut zu machen 
Und wir dürfen getrost in Weihnachtsgottesdiensten und Konzerten „Sorgenpau-
sen“ einlegen, um so Kraft zu sammeln, für ein neues Jahr und für neue Aufgaben, 
die Gott uns zumutet und zutraut.

Gesegnete Wochen Ihr Pastor Christoph Pfeifer

Kirchenwahl 2022 - Ihre Stimme ist einzigartig - Stimmen Sie mit!
Mehr als 1,65 Millionen Menschen in Norddeutschland dürfen am 1. Advent einen neuen Gemeinde-
rat wählen. Das sind alle Mitglieder der 920 Kirchengemeinden in 13 Kirchenkreisen der Nordkirche, 
die am Wahltag (Sonntag, 27. November 2022) mindestens 14 Jahre alt sind.
Was macht ein Kirchengemeinderat?
Der Kirchengemeinderat trägt gemeinsam mit den Pastorinnen und Pastoren die Verantwortung 
für die Gemeinde. Er berät zum Beispiel die Arbeit für Kinder, Jugendliche und Senioren, Angebote 
in der Kirchenmusik und Bildung, ist verantwortlich für Gottesdienste, Personal, Finanzen, Gebäude 
und Grundstücke, fördert die Beziehungen der Gemeinde vor Ort und vertritt sie in der Öffentlich-
keit.  
Synodenpräses Ulrike Hillmann ruft alle Mitglieder auf: „Jede Stimme zählt, jede Stimme stärkt!“ 
Und hofft auf eine hohe Wahlbeteiligung. Im hinteren Teil dieses Gemeindebriefes finden sie die Vor-
stellung aller 19 Kandidierenden und weitere Infos zur Wahl.
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Veranstaltungen 
im November

Bittgottesdienst für den 
Frieden am Volkstrauertag 
Sonntag | 13. November | 9:30 Uhr |
 Stadtkirche

(U. Parra) Der Krieg in der Ukraine 
dauert nun schon fast ein Dreiviertel-
jahr. Am Volkstrauertag gedenken wir 
aller Opfer von Krieg und Gewalt. Das 
bedeutet – besonders in diesem Jahr 
- nicht nur ein Erinnern an die Vergan-
genheit, sondern auch ein Trauern und 
Erschrecken im Hier und Jetzt. 
Gemeinsam mit Bürgermeister B. Dem-
min und Bürgervorsteher H.-J. Gärtner 
laden wir die Vereine und Verbände der 
Stadt Preetz, aber auch alle anderen 
ganz herzlich ein, mit uns im Gottes-
dienst für den Frieden zu beten und da-
nach gemeinsam zum Ehrenmal auf den 
Wehrberg zu gehen, wo wie in jedem 
Jahr Kränze niedergelegt werden. Im 
Anschluss sind wir im Feuerwehrhaus zu 
einer Stärkung eingeladen.

Andachten zum Volkstrauertag
in Schellhorn und Wahlstorf
Sonntag | 13. November | 9:00 Uhr | Ehrenmal Schellhorn

Sonntag | 13. November | 15:00 Uhr | Gedenkstein Wahlstorf

(L. Kroglowski) Uns ist seit dem Frühjahr durch den Ukrainekrieg auch als Europäer 
wieder schmerzhaft bewusst geworden, dass die Option Krieg und Vertreibung 
wieder ein Mittel zur Wahrung von politischen und ökonomischen Machtinteressen 
geworden ist. Der Ton in Europa und zwischen den atomaren Großmächten China, 
den USA und Russland ist deutlich rauer und kompromissloser geworden. Der Preis 
für diese Grundhaltung ist hoch. Menschen sterben und fliehen aus ihrer Heimat 
aus Angst um Leib und Leben. Familien werden zerrissen und Menschen leiden.
All dies macht den Volkstrauertag auch heute hoch aktuell und wichtig. Frieden 
braucht unsere Aufmerksamkeit und unseren Einsatz. „Frieden fällt nicht vom 
Himmel“. „Nie wieder Krieg“, dies war der treibende Wunsch der Menschen nach 
den großen Weltkriegen. Beide Weltkriege haben Millionen von Toten gebracht 
und große Flüchtlings- und Vertriebenenströme ausgelöst, die Europa verändert 
haben. So gedenken wir am Volkstrauertag, dem 13. November um 9:00 Uhr am 
Ehrenmal in Schellhorn und um 15:00 Uhr an Gedenkstein in Wahlstorf der gefalle-
nen und ermordeten Menschen beider Weltkriege und der Kriegstoten bis heute. 
Dies ist keine „verstaubte Tradition“ in unseren Dörfern sondern aktive Friedens-
arbeit. Kommen Sie dazu! Wir werden seit Jahren tatkräftig durch unsere freiwilli-
gen Feuerwehren und dem PTSV Blasorchester unterstützt. Mit unsrer Teilnahme 
setzen auch wir ein Zeichen für den Frieden in der Welt.

Zeit und Ewigkeit: Wochenschlussgottesdienst mit dem BzA Mitte
Sonnabend | 19. November | 18:00 Uhr | Stadtkirche

(U. Parra)  Der Bezirksausschuss Mitte lädt Sie am Vorabend des letzten Sonntages im Kir-
chenjahr ganz herzlich zu einem besonderen Gottesdienst ein: Im vergangenen Jahr hatte 
uns die Lektoren-Schulung mit Claudia Aue vom Gottesdienstinstitut der Nordkirche so 
gut gefallen, dass wir große Lust bekommen haben, alle zusammen in der Stadtkirche 
einen Gottesdienst zu gestalten und mit Ihnen zu feiern.
Wie es genau wird, werden wir erst an dem Tag erarbeiten, aber soviel ist schon klar: Es 
soll Zeit und Raum sein, über Endlichkeit und Verlust nachzudenken – getragen von dem, 
der auf Ewigkeit bewahrt und behütet. 

Triumphkreuz, Stadtkirche, Ausschnitt
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Veranstaltungen im 
November

50+
Freitag |18. November |  13. Januar | 17. Februar | 10. März | 
19:00 bis 20:30 Uhr | Großer Gemeindesaal (Mitte)

Zu den monatlichen Treffen sind alle Menschen über 50 Jahre einge-
laden, egal ob nur zu einem bestimmten Thema oder als regelmäßi-
ge Besucher. Treffpunkt ist der große Gemeindesaal (Gemeindehaus 
Mitte), wie gewohnt ein Freitag pro Monat von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Die Termine für die nächsten Treffen sind wie folgt:
18.November:  Luthers Sterbetrostschrift und die seines   
  Beichtvaters Staupitz
Dezember:  50+ pausiert wie jedes Jahr

13. Januar 2023: Christentum und Pazifismus 
  (angesichts des Ukrainekriegs)
17. Februar:  Was hat Habakuk uns heute noch zu sagen?
10. März:  Nachlese zum Weltgebetstag 
Die Themen entnehmen Sie bitte auch der Presse und den gelben 
Plakaten in den Schaukästen.
Pastorin A. Pfeifer und U.Parra, Frau E. Meggers und Dr. R. Pfau freu-
en sich auf Ihr Kommen.

Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, möge sich bitte bis zum Don-
nerstag vor der jeweiligen Veranstaltung im Kirchenbüro melden (Tel. 
7991100).

Sollte sich die Corona Situation wieder verschlechtern, beachten Sie 
bitte die Presse, die Aushänge in den Schaukästen und die Abkündi-
gungen im Gottesdienst.

Gottesdienst für Kinder und 
Erwachsene am Ewigkeitssonntag
Sonntag | 20. Nov. | 11:00 Uhr | 
Bodelschwingh-Kirche
(Y. Glatthor) Am 20. November ist Ewigkeits-
sonntag. Ein Tag, an dem im Rahmen eines 
Gottesdienstes an die Menschen gedacht 
wird, die gestorben sind. Abschiednehmen, 
trauern und vermissen passiert in allen Alters-
stufen. Trost und neue Hoffnung erfahren. 
Ich lade euch und Sie zu einem Gottesdienst 
für Kinder und Erwachsene ein, indem be-
sonders die Jüngeren sich wahrgenommen 
fühlen können. Aus diesem Grund werden die 
Namen aller Verstorbenen unserer Gemeinde 
in der Bodelschwingh-Kirche nicht verlesen, 
sondern ausgelegt und mit bedacht. Der Got-
tesdienst beginnt um 11:00 Uhr in der Bodel-
schwingh-Kirche. 

Wohnatelier im Haus der Diakonie 
Freitag | 25.November | 17:00 - 20:00 Uhr | Haus der Diakonie

(U. Parra) Wohnen ist bei uns hier in Preetz ein spannendes Thema: Wohnraum fehlt wohl überall, aber sonst geht es in jeder 
Nachbarschaft anders zu. Es gibt eine Fülle von Angeboten und Initiativen und dennoch auch Einsamkeit und Anonymität. Wir 
möchten Sie zum letzten Teil unserer Workshopreihe mit dem Thema „Genossenschaftliche Wohnmodelle“ einladen. Rückfra-
gen sind unter Tel. 04342/7991131 willkommen.
Herzliche Einladung ins Haus der Diakonie (Am Alten Amtsgericht 4)

Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag 
Sonntag | 20. Nov. | 9:30 Uhr 
Stadtkirche

„Die mit Tränen säen, werden mit 
Freuden ernten.“ (Ps 126,5) 
(U. Parra) Am Ewigkeitssonntag 
verlesen wir die Namen aller in 
unserer Gemeinde im vergan-
genen Kirchenjahr Verstorbe-
nen und zünden zum Gedenken 
an die Menschen, um die wir 
trauern, Kerzen an. Besondere 
Musik, Gebet und Stille laden 
ein, sich zu erinnern, Abschied 
zu nehmen, über Endlichkeit 
und Ewigkeit nachzudenken. 

Herbstkonzert des 
Preetzer Kammerorchesters mit 
dem Symphonischen Orchester Plön

 Sonntag | 11. November | 17:00 Uhr | Stadtkirche Preetz

(H. Roth) Das Ergebnis eines besonderen Gemein-
schaftsprojektes ist am 5. November im Kulturforum 
Schwimmhalle Schloss Plön und am 6. November 
um 17:00 Uhr in der Preetzer Stadtkirche zu hören: 
Die Orchester der beiden Nachbarstädte haben sich 
für ein Konzert zusammengeschlossen. Nach dem 
Motto: „Die Plöner haben viele Bläser*innen und die 
Preetzer haben viele Streicher*innen, daraus können 
wir etwas machen!“ Jedes Orchester hat zunächst 
seinen Anteil allein vorbereitet. Anschließend wird 
das Erarbeitete in gemeinsamen Proben und einem 
Wochenendworkshop zusammengefügt, so dass die 
beiden Orchester zu einem gemeinsamen Klangkör-
per zusammenwachsen. Auf dem Programm stehen 
unter anderem die „Simple Symphony“ von Benjamin 
Britten, die Ouvertüre zu „Iphigenia in Aulis“ von 
C.W. Gluck sowie „Gabriel´s Oboe“ aus dem Film „The 
Mission“ und Musik aus „The Godfather“. Die Leitung 
des Konzertes teilen sich die Dirigenten der beiden 
Orchester Claas Runge und Shenoll Tokaj. Der Eintritt 
ist wie immer frei, um Spenden wird gebeten. Es gel-
ten die zu der Zeit aktuellen Hygieneregeln.
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Gottesdienste November

Datum Tag Ort Zeit PastorIn Art des Gottesdienstes

19.10.2022 Gemeindebegegnungsst. 16:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

26.10.2022 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

30.10.2022 20. Sonntag nach Trinitatis Stadtkirche 9:30 Propst Faehling Abendmahlsgottesdienst nach Agende 1

Klosterkirche 19:00 Past. i. R. Dr. Schäfer Predigtgottesdienst

31.10.2022 Reformationstag Stadtkirche 17:00 Preetzer Pastoren Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag mit 
Vorstellung der Kandidat*innen für die Kirchenwahl

Klosterkirche 17:00 Klosterpr. Dr. Andrée Predigtgottesdienst

01.11.2022 Bugenhagenhaus 11:30 Pastor Pfeifer Reformationsgottesdienst  m. Fr. Ebert Schule

06.11.2022 Drittl.So. des Kirchenj. Stadtkirche 9:30 Pastorin Pfeifer Predigtgottesdienst nach Agende 1

Klosterkirche 10:00 Pastor i. R. F. 
Wackernagel

Abendmahlsgottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Abendmahlsgottesdienst

Bodelschwinghkirche 18:00 Taizégruppe Abendgottesdienst nach Taizé

11.11.2022 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Lichtergottesdienst zum Gedenken an die 
Verstorbenen

12.11.2022 Stadtkirche 16:00 Hospizverein Gedenkgottesdienst

Stadtkirche (Kl.Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

13.11.2022 Volkstrauertag Schellhorn Ehrenmal 9:00 Pastor Kroglowski Andacht

Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra Musikalischer Gottesdienst zum Volkstrauertag

Klosterkirche 10:00 Pastor i. R.  Ehlers Predigtgottesdienst

DGH Postfeld 10:00 Pastorin Glatthor Predigtgottesdienst zum Volkstrauertag

Ehrenmahl Nettelsee 10:00 Pastor Pfeifer Andacht zum Volkstrauertag

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst zum Volkstrauertag

Ehrenmahl Küren 14:00 Pastor Pfeifer Andacht zum Volkstrauertag

DGH Pohnsdorf 15:00 Pastorin Glatthor Ansprache zum Volkstrauertag

Wahlstorf Gedenkstein 15:00 Pastor Kroglowski Andacht

16.11.2022 Buß- und Bettag Klosterkirche 18:00 Pastor i.R. Rüß Abendmahlsgottesdienst

17.11.2022 Gemeindebegegnungsst. 16:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

19.11.2022 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 BZA-Mitte Wochenschlussandacht

20.11.2022 Ewigkeitssonntag Stadtkirche 9:30 Propst Faehling Musikalischer Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastorin Rincke Predigtgottesdienst

Bodelschwinghkirche 11:00 Pastorin Glatthor Familiengottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst

Kapelle Sophienhof 11:00 Pastor Kroglowski Predigtgottesdienst mit Ged. an die Verstorbenen

25.11.2022 Stadtkirche 11:00 Diakonin Jünnemann Frauengottesd. zum Tag gegen Gewalt an Frauen

26.11.2022 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

27.11.2022 1. Advent Kapelle Nettelsee 9:30 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i.R. Adolphsen Predigtgottesdienst

Stadtkirche 11:00 Pn Pfeifer u. Team Mahlzeitgottesdienst

Bodelschwinghkirche 11:00 Pastorin Glatthor Familiengottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst mit Kührener Frauenchor

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Abendmahlsgottesd. im Anschl.Kirchenwahl und 
Kirchenkaffee

Stadtkirche 18:00 Pn Dethloff, Propst 
Faehling

Sternstunde
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Gottesdienste Advent
30.11.2022 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

04.12.2022 2. Advent Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst nach Agende 1

Klosterkirche 10:00 Propst Block Abendmahlsgottesdienst

Bodelschwinghkirche 18:00 Pastorin Parra Abendgottesdienst

10.12.2022 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

11.12.2022 3. Advent Stadtkirche 9:30 Pastorin Pfeifer Singegottesdienst im Advend

Kapelle Nettelsee 9:30 Pastor Pfeifer Singegottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i.R. Diez Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst mit Alzheimergesellschaft

18.12.2022 4. Advent Stadtkirche 9:30 Propst Faehling Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i.R. Rüß Predigtgottesdienst

Bodelschwinghkirche 11:00 Pastorin Glatthor Abendmahlsgottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Familiengottesdienst

23.12.2022 Gbst. 16:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

Kalte Kirche
„Die Kirche wird in diesem Advent kälter sein als gewohnt und auch zu Weih-
nachten werden wir nur wenig heizen. Wir möchten Gas sparen – in Solidari-
tät mit allen, die das in diesem Winter gemeinsam tun und tun müssen. Bitte 
ziehen Sie sich warm an und bringen Sie vielleicht auch eine frisch befüllte 
Wärmflasche mit. Decken sind in ausreichender Zahl vorhanden. Wir vertrauen 
außerdem darauf, dass die Botschaft von Gott, der mitten in Dunkel und Kälte 
zu uns kommt sowie die Gemeinschaft zwischen den  - hoffentlich trotzdem 
zahlreichen - Feiernden uns von innen heraus erwärmt.“

Predigtnachgespräch
Sonntag | 4. Dezember / 29. Januar | Gemeindehaus an der Stadtkirche

Die zwei Predigtnachgespräche bilden eine Klammer um den Weinachtsfestkreis. 
Gott in all seiner Herrlichkeit nimmt Wohnung bei uns Menschen. Was bedeutet das 
für uns heute?
 Am 2 Advent beschäftigen wir uns mit Jes 63,15ff. „…Ach dass du den Himmel zerris-
sest und führest herab…“ und fragen uns: Welcher Art Eingreifen erwarten Menschen 
heute von Gott? Die Sehnsucht nach Erlösung, nach Gottes Gegenwart in unserem 
Leben – ist sie noch lebendig? 
Am letzten Sonntag nach Epiphanias geht es um Ex 34,29ff: Nachdem Mose mit Gott 
geredet hat, trägt sein Angesicht einen überirdischen Glanz. Fasziniert und doch er-
schreckt bleiben die Leute auf Abstand. Mose muss sein Gesicht bedecken. Was hat 
es auf sich mit diesen ambivalenten Gefühlen dem Heiligen gegenüber? Gibt es sie 
heute noch und wie könnte Kirche damit umgehen?
Herzliche Einladung!
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Advent

Adventskalendertreff für Kinder
Ab 1. Dezember | täglich  16:30 - 17:15 Uhr | Bodelschwingh-Gemeindehaus

(E. Niesel) Ab 1. Dezember öffnen wir jeden Tag  zwischen 16:30 und 17:15 Uhr ein 
Türchen und hören eine neue Geschichte.
Wir feiern  Advent: Wir singen Weihnachtslieder, wir basteln Weihnachtsschmuck, 
wir naschen und machen Spiele. Wir warten gemeinsam auf Weihnachten.

Besondere Zeiten in der Geflüchtetenhilfe
Unser aller Leben hat sich durch die 
Corona-Pandemie sehr verändert - für manche mit großen Belas-
tungen und Sorgen. Dies gilt besonders für die Menschen in den 
armen Ländern dieser Welt.

Aber das Leben geht weiter, es muss weitergehen - wie auch die 
Arbeit von Brot für die Welt. Unsere lokalen Partner sind zuver-
lässig da für Erwachsene und Kinder, die hungern, keinen Zugang 
zu Wasser, Gesundheitsversorgung oder Bildung haben.
Auch für diejenigen, die unter schweren Menschenrechtsver-
letzungen leiden. Gemeinsam suchen sie und wir Wege, diese 
schweren Lebensbedingungen zu verbessern und die Not zu 
lindern.
Um diese Arbeit fortführen zu können, bitten wir Sie um Ihre 
Spende. 
Helfen Sie den Menschen in diesen besonderen Zeiten!

Spendenkonto: IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
Sie können auch online spenden: www.brot-fuer-die-welt.de/spende
Foto: Christof Krackhardt

Adventslichter am Feuerkorb mit fruchtigem Kinderpunsch
Ab 30. November | mittwochs | ab 17:00 Uhr  Wiese vor der Bodelschwingh-Kirche

(Y. Glatthor) An jedem Mittwoch im Advent laden wir euch und Sie herzlich zu einer Adventsgeschichte für Klein und Groß 
sowie Musik am Feuerkorb ein. Bei einem Glas Punsch kann die Geschichte gehört und der Musik gelauscht werden. Ab 30. 
November immer mittwochs um 17:00 Uhr auf der Wiese vor der Bodelschwingh-Kirche.
Wer Lust hat, seine Lieblingsgeschichte vorzulesen oder einzelne Lieder auf Flöte, Trompete, zu spielen, um sie für die eigene 
Familien-Weihnachtsfeier zu üben, kann sich sehr gerne bei mir melden (04342/7991141).
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1. Advent

Sternstunde
Sonntag | 27. Dezember | 18:00 Uhr | Stadtkirche

(E. Faehling) Am 1. Advent, am 27. Dezember, um 18:00 Uhr, 
dem Wahltag zur Kirchengemeinderatswahl findet die nächste 
Sternstunde statt, und zwar unter der Überschrift „erwählt“. 
Raum zum Ankommen – wie eine Andacht, etwa alle drei Mona-
te – sonntags am Abend, 18:00 Uhr, in der Stadtkirche – kurzer 
Impuls – Alltagssprache, eher moderne Lieder – Stationen in der 
Kirche – im persönlichen Gegenüber: Gebet, Fürbitte, Segnung, 
aufgelegte Hände. Das Team um Pastorin Fanny Dethloff und 
Propst Erich Faehling lädt herzlich ein. 
Die letzte Sternstunde am 25. September musste wegen einer 
Reihe von Erkrankungen im Team ausfallen – das tut uns leid.

Mal Zeit für Kirche – Mal Zeit für Wärme und Licht
Ma(h)lZeit-Gottesdienst am 1. Advent

„Bewahre uns Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns in allem Leiden. Voll Wärme und Licht, im Angesicht, sei nahe in schweren Zeiten. 
Voll Wärme und Licht, im Angesicht, sei nahe in schweren Zeiten.“ (Ev. Gesangbuch, Lied Nr. 171, Vers 2)

Sonntag | 27. November | 11:00 Uhr | Stadtkirche

(D. Köster) Am 1. Advent zünden wir die erste Kerze am Adventskranz an. Wie viel Hoffnung und Trost kann von einer einzigen 
Kerze ausgehen! Sie ist unser Zeichen für eine neue Zeit, die dem Dunkel und der Kälte widerspricht. Sie kündigt den Frie-
densbringer an, das Heil der Welt, das wir so sehnlich erwarten. Daran wollen wir uns gemeinsam erinnern, uns stärken mit 
alten und neuen Liedern, mit verheißungsvollen Bibelworten, die das Herz erwärmen und die Augen zum Leuchten bringen. 
Wir haben Fleecedecken angeschafft. Gerne dürfen auch eigene Decken mitgebracht werden und Wärmflaschen aller Art, 
denn die Kleine Kirche ist nur sehr sparsam beheizt. Nach dem Gottesdienst soll es eine wärmende Suppe im Saal geben. Für 
die Kinder ist nach dem gemeinsamen Gottesdienstbeginn wieder ein eigenes Angebot im Gemeindehaus vorbereitet. Lasst 
Euch überraschen!
Wir laden herzlich ein, zu unserem nächsten Ma(h)lZeit-Gottesdienst am Sonntag, dem 27. Nov. 2022 um 11:00 Uhr in 
der Kleinen Kirche (an der Stadtkirche).

Rahmenprogramm Wahltag am 1. Advent 
Sonntag | 27. Dezember | 

Am Wahltag (27.November) wird es ein buntes Pro-
gramm an den einzelnen Wahlorten geben. An jedem Ort 
wird der Tag mit einem Gottesdienst um 11 Uhr begon-
nen.
Im Nikodemus-Gemeindehaus wird es von 12-18 Uhr 
Kaffee und Kuchen geben, was dazu einlädt nach der 
Wahl noch gemeinsam dort zu verweilen.
In der Bodelschwingh-Kirche wird es um 11 Uhr einen 
Familiengottesdienst geben. Ab 12 Uhr kann sich bei 
Kuchen, Waffeln und Kaffee und mehr gemeinsam auf 
die Adventszeit eingestimmt werden. 
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Advent

3-Chöre-Konzert im Bugenhagenhaus 
Freitag | 2. Dezember | 19:00 Uhr | Bugenhagenhaus

Senioren-Adventsfeiern 
in allen Bezirken der 

Kirchengemeinde Preetz

Mittwoch/Donnerstag | 7. /8. Dezember | 

(M. Hürtgen-Boenkost/ Y. Glatthor) Kerzen an-
zünden, Plätzchen essen, gemeinsam Singen 
und sich auf die Weihnachtszeit einstimmen: 
in den vergangenen Jahren mussten alle 
Adventsfeiern ausfallen. In diesem Jahr soll 
niemand verzichten.  
In allen Gemeindehäusern unserer Kirchen-
gemeinde finden in diesem Jahr Adventsfeiern 
für Seniorinnen und Senioren statt.
Auch wenn die Seniorennachmittage einzel-
ner Standorte zusammengelegt wurden, wird 
für die vorweihnachtliche Zeit jedes Gemein-
dehaus für diese Einladung des Zusammen-
seins geöffnet sein!
Am Mittwoch, 7.Dezember finden die Feiern 
im Nikodemus-Gemeindehaus und in der 
Bodelschwingh-Kirche und am Donnerstag, 
8.Dezember im Bugenhagenhaus sowie 
im Gemeindehaus an der Stadtkirche alle 
jeweils ab 15:00 Uhr statt.

Bei Kerzenschein, Gesang und adventlichen 
Geschichten wollen wir uns auf die weihnacht-
liche Zeit einstimmen.
Herzliche Einladung!

Wir freuen uns auf Sie und euch und bitten 
hierzu um verbindliche Anmeldung bis zum 
Montag, 28.November im Kirchenbüro unter 
7991100/7991101 oder bei Pn. Glatthor unter 
7991141.

Singegottesdienst im Advent von Anke

(B. Böttcher) Am Freitag, den 02.12.22, 
ab 19:00 Uhr findet wieder ein 3-Chö-
re-Konzert im Bugenhagenhaus statt. 
Nach langer Coronapause wird dieses 
Auftrittsformat von den beiden Chören 
'Kührener Frauenchor' und dem Ensem-
ble 'bunT gemischT' wiederbelebt.  
Als Gastchor ist der 'Preetzer Gesang-
verein' mit dazu eingeladen, so dass 
ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm erwartet werden darf. Die 
Liedauswahl wird auch Weihnachtslite-
ratur enthalten aber auch Stücke, die 
im Laufe des letzten Jahres erarbeitet 
worden sind und nicht ganz so weih-
nachtlich sind.  

Das Bugenhagenhaus ver-
fügt nur über eine begrenz-
te Anzahl von Stühlen und 
mehr Besucher, als Plätze 
(ca. 150) vorhanden sind, 
werden aus Coronaschutz-
gründen nicht eingelassen. 
Seien Sie, bitte, nicht zu 
enttäuscht, wenn keine 
Plätze mehr frei sind. 
Sie werden im Mai 2023 die 
Gelegenheit haben, zwei 
der Chöre bei dem Benefizkonzert in 
der Preetzer Stadtkirche wieder zu se-
hen und der 'Kührener Frauenchor' wird 
im weihnachtlichen Singe-Gottesdienst 

bei Pastor Pfeiffer auftreten. 
Wir hoffen alle sehr, dass uns Corona 
kein Strich durch die Rechnung macht 
und ein schönes Konzert stattfinden 
kann. 

Fra Angelico, Fresco in San Marco, Florenz
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Advent

Zweiter Advent ist AufTakt–Zeit
Sonntag | 4.Dezember |17:00 Uhr |Bugenhagenhaus

(D. Lohmann) Nach zwei Jahren der pandemiebedingten Pause lädt 
„AufTakt“, der Chor der VHS Preetz in diesem Jahr wieder zu seinem 
traditionellen Adventskonzert ein. Unter dem Titel „Zwischen Ochs 
und Eselein“ wird es ein buntes Programm aus bekannten und weniger 
bekannten weihnachtlichen Stücken geben. Als musikalische Partner 
konnte in diesem Jahr das Preetzer Cello Quartett gewonnen werden. 
Beide Ensembles werden sowohl allein als auch im musikalischen Zu-
sammenspiel zu hören sein. Während der Zeitpunkt des Konzertes – 2. 
Advent - also 04. Dezember 17:00 Uhr – der Tradition folgt, ist der Ver-
anstaltungsort ein anderer: „AufTakt“ und das Cello-Quartett werden 
wegen der Energiekrise im Bugenhagenhaus im Waldweg auftreten. 
Bitte informieren Sie sich zur aktuellen Situation auf Aushängen, in 
„KN“ und „Reporter“ oder gleich auf unserer Homepage (www.auftakt-
preetz.de). Wie immer ist der Besuch der Veranstaltung frei. Am Ausgang bitten die Musiker*innen um eine Spende für die 
Jugendarbeit der DLRG in Preetz.

Neues von den Bibern: wir holen das Friedenslicht
(L. Kroglowski) Der Krieg in der Ukraine hat unser Leben verändert. Frieden ist nicht 
selbstverständlich. Deshalb holen unsere Pfadfinder das Friedenslicht aus Bethle-

hem auch in diesem Jahr zu uns nach Preetz und in 
die Dörfer unseres Kirchspiels. Mit der Weitergabe 
des Lichts zeigen unsere Pfadfinder zusammen mit 
der Ev. Jugend, dass der Friede Gottes in die Welt 
einzieht. Viele Pfadfinder in Europa helfen mit, dass die Verteilung des Friedenslichts ge-
lingt. Mit dem Flugzeug wird das Licht in einer feuersicheren Speziallaterne aus Bethlehem 
geholt und nach Wien geflogen. Von dort aus wird es mit der Bahn auch zu uns in den Norden 
gebracht. In einem Festgottesdienst am 3. Advent in Kiel nehmen unsere Biber und die Ev. 
Jugend das Licht in Empfang und bringen es nach Preetz. Es ist dann unsere Aufgabe, das 
Licht bis zum Heiligen Abend zu hüten und an die Menschen und Einrichtungen in unserer 
Kirchengemeinde zu verteilen. Dies geschieht u.a. auch in der Christvesper am 24.12. um 
15:30 Uhr im Nikodemus Gemeindehaus (Bitte windgeschützte Lichter mitbringen!). Es hat 
schon etwas Besonderes mit dem Friedenslicht die Kerzen zu Hause anzuzünden oder bei 
Jemandem mit diesem Licht einen Besuch zu machen, damit der kleine und große Friede 
Gottes in unsere Herzen einkehre.



12

Advent

Liebe Lesende,
(R. Poesch) Weihnachten naht mit großen Schritten: Wir befinden uns mitten 
in der Hochsaison für die Kirchenmusik! Überall erklingen Advents- und Weih-
nachtslieder, die meisten Musikgruppen planen ihre Auftritte und wer das Jahr 
über nicht viel gesungen hat, steigt oftmals jetzt wieder ein! Bei uns in der Stadt-
kirche finden an allen Adventswochenenden musikalische Veranstaltungen und 
Gottesdienste statt. 
Zur Zeit des Redaktionsschlusses ist noch nicht entschieden, wie und ob in der 
Stadtkirche geheizt wird. Eine Entscheidung, die direkte Auswirkungen auf die 
Musizierenden, Zuhörenden und das Programm hat. Aus diesem Grunde bitte ich 
Sie mögliche Programmänderungen auf unserer Homepage, den Schaukästen 
und den Zeitungen zu entnehmen. 

Das Oratorio de Noël ist ein von Camille Saint-Saëns komponiertes franzö-
sisch-romantisches Werk, welches mit seinen Pastoralen, den Harfenklängen 
und festlichen Chören Weihnachtsstimmung hervorruft. Herzliche Einladung!

Samstag | 3. Dezember | 14:00 Uhr | Stadtkirche

Adventsliedersingen und Auftritt des Kinderchors

Sonntag | 11. Dezember | 17:00 Uhr | Stadtkirche

Adventskonzert 
Saint-Saens Weihnachtsoratorium
Stadtkirchenchor, Streichorchester, Harfe, Solisten, große Orgel

Freitag | 16. Dezember | 19:00 Uhr | Stadtkirche

Posaunenchorkonzert
Advent- und weihnachtliches mit dem Posaunenchor

Freitag | 30. Dezember | 17:00 Uhr | Stadtkirche 

Orgelkonzert 
Andrej Naumovich (Plambeck-Orgel) im Rahmen des Festes „Auf dem Weg zum 
Bachfest“
Festliche und adventliche Werke von Johann Sebastian Bach 
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Weihnachten

Ich steh an deiner Krippen hier,
o Jesu, du mein Leben;
ich komme, bring und schenke dir,
was du mir hast gegeben.
Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn,
Herz, Seel und Mut, nimm alles hin
und laß dir’s wohlgefallen. (EG 37,1)

Krabbelgottesdienst 
11:00 Uhr | Gemeindesaal an der Stadtkirche

(U. Parra) In diesem Jahr gibt es einen ganz beson-
deren Gottesdienst am späten Vormittag des Heilig-
abend für alle Familien mit Kindern zwischen 0 und 
3 Jahren. Im Gemeindesaal nehmen wir mit gemüt-
lichen Decken auf dem Fußboden Platz und nehmen 
mit allen Sinnen wahr, was damals in Bethlehem 
geschah. Und nicht nur das: Wir feiern es gehörig, 
singen und kommen in Bewegung.  Herzliche Ein-
ladung!

Familiengottesdienst für die Größeren 
16:30 Uhr | Stadtkirche

(U. Parra) Mit viel Musik und Gesang erleben wir die Weihnachtsgeschich-
te in der geschmückten Kirche als etwas, das uns heute noch unmittelbar 
betrifft.

 
Christmette 
23:00 Uhr | Stadtkirche

Gott spricht: „Ich will einen Bund des Friedens mit ihnen schließen“ (Hes 34,25)
(U. Parra) In der Heiligen Nacht geben wir untereinander das Friedens-
licht aus Bethlehem weiter. Es reist um die ganze Welt als Zeichen, dass 
die kleine Flamme des Friedens nicht so schwach ist, wie es scheint. Wir 
stehen gemeinsam an der Krippe. Wir singen, schweigen und beten zu-
sammen in dieser Nacht der Freude und der Hoffnung und nehmen das 
Friedenslicht mit nach Haus in unser Leben. 

 Familiengottesdienst Heiligabend  von Anke

Weihnachten in Süd
12:30 Uhr / 13:30 Uhr / 17:30 Uhr | Bugenhagenhaus

(C.Pfeifer) Es wird am Heiligen Abend in jedem Gottesdienst ein Krip-
penspiel geben. Um 12.30 und um 13.30 Uhr mit Kindern der Grund-
schule und um 17.30 Uhr plane ich ein Krippenspiel mit Ehemaligen. 
In Nettelsee wird es sicher auch wieder ein Weihnachtsspiel geben. 
Zum jetzigen Zeitpunkt ist geplant, alle Gottesdienste drinnen 
stattfinden zu lassen. Sollten die Coronazahlen im Advent auf einem 
hohen Niveau angekommen sein, wird rechtzeitig angekündigt, ob 
die Gottesdienste wie in den Vorjahren draußen stattfinden.

,Krippenspiel, von Anke

Christvesper
15:30 Uhr | Nikodemus Gemeindehaus 

 Es hat schon etwas Besonderes mit dem Frie-
denslicht die Kerzen zu Hause anzuzünden. Das 
ist in der Christvesper am 24.12. um 15:30 Uhr im 
Nikodemus Gemeindehaus möglich.
(Bitte windgeschützte Lichter mitbringen!).
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Adventszeit und Weihnachten

„Fürchtet euch nicht. 
Ich verkünde euch große Freude. 
Denn euch ist heute der Heiland geboren.“
Wir sind wieder unterwegs und verbreiten die Frohe Botschaft 
von Weihnachten!
Heilig Abend | 15:00 Uhr/16:00 Uhr/17:00 Uhr | 1. Weihnachtstag | 11:00 Uhr/12:00 Uhr

(Y. Glatthor/GA Weimar) Mit dem „Weihnachtstruck“ der Familie Bonhoff vom Um-
zugsunternehmen Preuß aus Preetz geht es am Heiligen Abend um 15:00 Uhr auf 
dem Parkplatz vor der Bodelschwingh-Kirche los.
Um 16:00 Uhr feiern wir am Robinson-Spielplatz an der Wilhelm-Raabe-Straße 
und um 17 Uhr an der Ecke Pabststraße/Haimkrogkoppel.
Am 1.Weihnachtstag sind wir um 10:00 Uhr auf dem Hof von Berlepsch (Dorfstr. 
15, Pohnsdorf, OT Sieversdorf) direkt am See.
Um 11:00 Uhr in Postfeld vor dem Dörpshuus und um 12:00 Uhr in Löptin auf 
dem Dorfplatz.
Bitte denken Sie an Ihre Handys – über einen QR-Code können die Liedtexte ab-
gerufen werden.  Wir freuen uns auf euch!
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24.12.2022 Heiliger Abend Stadtkirche 11:00 Pastorin Parra Krabbelgottesdienst am Heiligen Abend

Bugenhagenhaus 12:30 Pastor Pfeifer Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Bugenhagenhaus 13:30 Pastor Pfeifer Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Stadtkirche 15:00 Pastorin Pfeifer Familiengottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 15:30 Pastor Kroglowski Christvesper

Klosterkirche 16:00 Pastorin i.R. Halbe Predigtgottesdienst

Kapelle Nettelsee 16:00 Pastor Pfeifer Christvesper

Stadtkirche 16:30 Pastorin Parra Familiengottesdienst

Kapelle Sophienhof 17:00 Pastor Kroglowski Christvesper mit PTSV-Bläsern

Bugenhagenhaus 17:30 Pastor Pfeifer Christvesper mit Krippenspiel von Ehemaligen

Stadtkirche 18:00 Propst Faehling Christvesper

Klosterkirche 18:00 Klosterpredigerin Dr. 
Andrée

Predigtgottesdienst

Stadtkirche 23:00 Pastorin Parra Christmette

Kapelle Sophienhof 23:15 Pastor Kroglowski Christmette

25.12.2022 1.Weihnachtstag Stadtkirche 9:30 Propst Faehling Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Klosterpredigerin Dr. 
Andrée

Predigtgottesdienst

26.12.2022 2.Weihnachtstag Stadtkirche 10:00 Pastor Pfeifer Zentraler Plattdeutscher Gottesdienst

31.12.2022 Silvester Stadtkirche 17:00 Preetzer Pfarrteam Zentraler Predigtgottesdienst

Klosterkirche 17:00 Pastorin Dethloff Predigtgottesdienst

01.01.2023 Neujahrstag Stadtkirche 9:30 Pastor Kroglowski Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i.R. 
Wackernagel

Abendmahlsgottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Abendmahlsgottesdienst mit Neujahrsempfang

Bodelschwinghkirche 18:00 Pastorin Glatthor Abendgottesdienst

Gottesdienste
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Kirchenmusik

06.01.2023 Epiphanias Stadtkirche 14:00 Pastor Pfeifer Andacht zur Sternsingeraktion

08.01.2023 1. So. nach Epiphanias Stadtkirche 9:30 Pastorin Pfeifer Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i.R. Noffke Predigtgottesdienst

Kapelle Nettelsee 10:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst m. Neujahrsempfang

14.01.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

15.01.2023 2. So. nach Epiphanias Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Prädikant von Campe Predigtgottesdienst

Bodelschwinghkirche 11:00 Pastorin Glatthor Abendmahlsgottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Predigtgottesdienst

18.01.2023 Gbst. 16:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

21.01.2023 Kapelle Sophienhof 11:00 Pastor Kroglowski Taufen bei Bedarf

Stadtkirche 18:00 Pastorin Parra Wochenschlussandacht als Complet

22.01.2023 3. So. nach Epiphanias Klosterkirche 10:00 Pastor i.R. Dr. SchäferPredigtgottesdienst

Stadtkirche 11:00 Pastor Kroglowski Zentraler Einführungsgottesdienst des KGR

25.01.2023 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

28.01.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

29.01.2023 Letzt. So. nach Epiphanias Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst nach Agende 1

Klosterkirche 10:00 OKR Dr. Schaack Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst mit Verabschiedung des BZA

05.02.2023 Septuagesimae Stadtkirche 9:30 Pastorin Pfeifer Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Klosterkirche 10:00 N.N. Abendmahlsgottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Abendmahlsgottesdienst

Bodelschwinghkirche 18:00 Pastorin Glatthor Abendgottesdienst mit Verabschiedung des BZA

11.02.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

12.02.2023 Sexagesimae Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst nach Agende 1

Kapelle Nettelsee 9:30 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 N.N. Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst mit Vorstellung der Hauptkonf.

15.02.2023 Gbst. 16:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

19.02.2023 Estomihi Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

Bodelschwinghkirche 11:00 Pastorin Glatthor Faschingsgottesdienst für Groß und Klein

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Predigtgodi mit Vorst. der neuen Konfirmanden

22.02.2023 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

25.02.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

26.02.2023 Invocavit Stadtkirche 9:30 Propst Faehling Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst mit Taufen

Kapelle Sophienhof 11:00 Pastor Kroglowski Predigtgottesdienst mit Taufen 
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Kirchenmusik

Sternsingen geht wieder los
(C.Pfeifer) Vom 6. bis zum 8. Januar 
2023 planen wir wieder unsere nächste 
Sternsingeraktion durchzuführen. Die 
Gebiete, in denen die Besuche durch-
geführt werden, können wir jetzt noch 
nicht verbindlich zusagen. Ganz grob: 
Freitagnachmittag: Finnsiedlung, 
Glindskoppel, Wundersche Koppel, 
Mühlenberg, Klosterhof und Innen-
stadt. Je nachdem, ob wir genügend 
Kinder haben, können auch weitere Ge-
biete besucht werden. Wir beginnen die 
Aktion am Freitag, den 6. Januar 2023 
mit dem Aussendegottesdeinst in der 
Stadtkirche.
Am Samstagvormittag sind die Heime 
und das Krankenhaus dran, voraus-

gesetzt, wir können sie zu die-
sem  Zeitpunkt betreten. Nach-
mittags, der erste Teil von Preetz 
Süd, Schellhorn und die Dörfer. Die 
fehlenden Gebiete besuchen wir am 
Samstagnachmittag. Alles unter dem 
Vorbehalt, dass genügend Kinder mit-
machen.
Anfang November beginnt die Wer-
bung in den Grundschulen. Sobald die 
Kinder angemeldet sind, bekommen sie 
den genauen Zeitplan der Vorbereitung 
und die Termine für das Einkleiden.
In diesem Jahr ist Pastorin Glatthor zum 
ersten Mal an Bord. Deswegen geben 
wir für Rückfragen drei Ansprechpart-
ner an:
Simone Czemper 7991012, Pastorin 

Glatt-
hor 

7991141 
und Pastor Pfeifer 

7991151.
Die Koordination der Besuche über-
nimmt wieder Hermann Dick, 87613.
Die Vorbereitungstreffen sind am 
Samstag, den 26.11. im Bugenhagen-
haus Preetz Süd und am Samstag, den 
3. Dezember in der Christus Erlöser 
Kirche jeweils von 10:00-12:00 Uhr.
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Januar und Februar

Vorstellung der neuen Konfirmanden im Nikodemus Gemeindehaus
Sonntag | 11:00 Uhr | Nikodemus Gemeindehaus

(L. Kroglowski) Im Herbst hat der neue Jahrgang 2022/2024 mit 20 Vorkonfirmanden mit dem Unterricht in Nikodemus Ge-
meindehaus begonnen. Zusammen mit den Hauptkonfirmanden, die im April und Mai 2023 konfirmiert werden, nehmen zu 
Zeit noch 50 Jugendliche am wöchentlichen Unterricht und Pfarrbezirk teil. Darüber freuen wir uns! 
Stand für unsere „Neuen“ nach einem gemeinsamen Konfirmandentag an der Stadtkirche das Kennenlernen der Gruppe und 
der Kirchengemeinde auf dem Programm – so geht es nun um das Thema Gottesdienst. Zum Abschluss dieses Themas be-
reiten die Konfirmanden einen Gottesdienst vor und stellen sich am Sonntag, dem 19. Februar um 11:00 Uhr im Nikodemus 
Gemeindehaus vor. Dazu sind neben den Familien und Freunden alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen, um die neuen 
Konfirmanden zu begrüßen und mit ihnen beim anschließenden Kirchenkaffe ins Gespräch zu kommen.

Gregorianischer Gesang zum 
Wochenschluss: Die Complet – für Einsteiger 
und Liebhaberinnen
Sonnabend | 21. Januar | 18:00 Uhr Stadtkirche

„Bewahre uns, o Herr, wenn wir wachen. Behüt` uns auch 
wenn wir schlafen, auf dass wir wachen mit Christus und ru-
hen in Frieden…“ so singen wir zusammen in der Antiphon 
zum Lobgesang des Simeon.

(U. Parra) Am Samstag, den 21.01. 18:00 Uhr, laden wir Sie 
herzlich ein, mit Christoph Hansen und Pastorin Ute Parra 
die Complet, das gregorianische Nachtgebet, zu singen. 
Es dauert etwa 20 Minuten. Neueinsteiger finden dank 
unserer Notenhefte schnell hinein.

Am 14. Februar ist Valentinstag. 
Dienstag | 14. Februar | Stadtkirche

(Y. Glatthor) Alle, die Lust haben, sind eingeladen, den „Tag der 
Liebenden“ gemeinsam mit einem Gottesdienst zu feiern. Es 
kann über die junge oder lange Liebe, über das Verliebtsein oder 
die Sehnsucht nach Liebe nachgedacht werden. Der Gottesdienst 
beginnt um 19:00 Uhr in der Stadtkirche.

Faschings- Gottesdienst für Groß und Klein
Sonntag | 19. Februar | 11:00 Uhr Bodelschwingh-Kirche
(Y. Glatthor) Am 19.Februar feiern wir in der Bodelschwingh-Kir-
che um 11:00 Uhr einen Gottesdienst zum Thema Fasching. Unter 
dem Motto „Fasching – du bist geliebt, so wie du bist“ seid ihr 
und Sie herzlich eingeladen.
Alle können verkleidet kommen und mit uns feiern!

Neujahrsempfang im Nikodemus Gemeinde-
haus
Sonntag | 1.Januar 2023 | 11:00 Uhr Nikodemus Gemeindehaus

(L. Kroglowski) Herzlich laden wir alle – „die ausgeschla-
fen haben“ – im Anschluss an den ersten Gottesdienst in 
Neuen Jahr 2023 um 11:00 Uhr zu unserem Neujahrsemp-
fang ins Nikodemus Gemeindehaus ein. Es ist eine gute 
Tradition, das Neue Jahr mit einem Gottesdienst unter 
dem Motto der Jahreslosung „Du bist ein Gott, der mich 
sieht“ (Gen 16,13) und mit einem gemeinsamen Austausch 
bei Sekt oder Selters zu beginnen. Vielleicht sind Sie ja 
auch neu in unserer Kirchengemeinde und haben Inte-
resse, unsere Gemeindearbeit vor Ort kenne zu lernen. 
Wir freuen uns auf erste Begegnungen sowie die Pflege 
langjähriger Kontakte zu unseren politischen Gemeinden, 
den Feuerwehren, den Gilden, den Vereinen und den uns 
verbundenen Menschen.

Einladung zum Kirchen Café
(D. Köster) Wer nach dem Gottesdienst in der Stadtkirche noch ein bisschen Zeit hat, kommt hin und wieder in den Genuss 
einer guten Tasse Kaffee (oder Tee) in netter Gesellschaft. Am vergangenen Sonntag hatten wir eine junge Pilgerin zu Gast, 
die in Hamburg klassischen Gesang studiert und für uns zum Abschied ein Taize-Lied sang. Eine Künstlerin berichtete von 
ihrer Arbeit und lud uns zur Einweihung eines ihrer Kunstwerke in die Kieler Petruskirche ein. Nach einer langen Corona-Pause 
möchten wir Sie gerne wieder zu einem Kirchen Café einladen. Zurzeit kann ich die Verantwortung für ein regelmäßig statt-
findendes Kirchen Café nicht übernehmen, weil ich die Wochenenden gerne bei Kindern und Enkelkindern in der Prignitz ver-
bringe. Meine Oma-Einsätze sind nicht immer langfristig planbar. So habe ich für mich beschlossen, meinen Lektoren Dienst 
nach Möglichkeit mit einem Kirchen Café zu verbinden. Vielleicht finden sich noch weitere Menschen, die sich für ein kleines 
Beisammensein nach dem Gottesdienst engagieren und dadurch wieder verlässliche Termine ermöglichen. Und zum Glück 
gibt es ja auch wieder Predigtnachgespräche und Ma(h)lZeit-Gottesdienste… Lauter Gelegenheiten, Kontakte zu knüpfen 
und sich auszutauschen über Glück und Unglück, Herzensangelegenheiten und Glaubenserfahrungen.

Bibelworkshop
(E. Faehling) Staunen, Diskutieren, Fragen, gemeinsam nach 
Antworten suchen. Das ist gute Praxis im Bibelworkshop. Am 
Ende eines Abends liegen oft erstaunliche Erkenntnisse in der 
Runde. Herzliche Einladung, daran teilzuhaben. Diese Gruppe 
trifft sich am liebsten persönlich, aber letztlich nach Maßgabe 
der Corona-Verordnungen. Weil dazu eine Vorhersage schwierig 
ist, sind alle Teilnehmenden gebeten, kurz vor den jeweiligen 
Terminen entweder im Propstbüro anzurufen (04324-71745) 
oder aufmerksam in ihr Mail-Postfach zu schauen. Die nächsten 
Termine sind: 6.12.; 17.1.; 28.2., jeweils 18:00 Uhr. 
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Taize/Weltgebetstag

(V. Wende) Seit vielen Jahren findet an 
jedem 2. und 4. Sonnabend im Monat 
eine Andacht nach dem Ritus von Taizé 
in der Kapelle der Stadtkirche Preetz 
statt. Sie ist eine Einladung, sich auf 
ganz persönliche Weise auf die Liebe 
Gottes im einfachen Mitsingen oder 
Lauschen der Melodien und Texte ein-
zulassen. Diese Art der Andacht lebt von 
den möglichst 4-stimmigen meditativen 
Liedern, häufig mystisch in Molltonarten 
gesetzt und mit kurzen Texten in allen 
Sprachen oft wiederholt, um das Herz 
zu beruhigen und im Singen zur Ruhe zu 
gelangen. 

Dazu sind stimmsichere Sängerinnen 
und Sänger sehr herzlich willkommen, 
um dies zu ermöglichen und die musi-
kalische Leitung freut sich sehr, wenn 
jemand zur kleinen Musikergruppe da-
zukommt! Hier in Preetz unterstützen 
einige Instrumentalisten und Instru-
mentalistinnen die Mehrstimmigkeit. 

Die Andacht wird durchwoben von kur-
zen Gebeten, einer Lesung und einer 
kleinen Meditationszeit in der Mitte 
der gut 45-minütigen Auszeit. Eine Be-
sonderheit ist, dass jede(r) Interessierte 
eines der Gebete lesen kann, wenn er 
oder sie sich vorher meldet. So entsteht 

ein gemeinsames Gestalten der An-
dacht. Am Ende besteht die Möglichkeit, 
sich segnen zu lassen und sich auch Lie-
der aus dem Taizéheft zu wünschen. 

Wer einen einfachen und innigen Rah-
men zum Innehalten sucht, ist hier rich-
tig!

WGT-Vorankündigung ,

Endlich wieder ein 
"Gemütliches Beisammensein".

(Volker Wende) Das Taizé-Team hatte nach über zwei Jahren zum "Gemütlichen Beisammensein" eingeladen. Nach der Wo-
chenschlussandacht im Ritus der Brüder von Taizé am 10. September wurde diese bewährte Tradition wieder aufgenommen. 
Corona-bedingt fiel es in der Vergangenheit bisher aus. Im Gemeindehaus der Stadtkirche wurde bei selbstgebackenem Brot 
(von Meike G.), eigengefertigten Speisen sowie Würstchen und Getränken in angenehmer Atmosphäre geklönt. Fast alle 
christlichen Gemeinden aus Preetz waren vertreten. Die beiden jüngsten TeilnehmerInnen waren noch im Kindesalter; Spaß 
hat es allen gebracht. Das nächste Treffen soll im Frühjahr 2023 stattfinden.
Die Taizé-Andachten finden an jedem 2. und 4. Samstag im Monat um 18:00 Uhr statt; die kommenden Termine sind: 12. 
Nov., 26. Nov., 10. Dez., 30. Dez. Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl, 14. Jan., 28. Jan., 11. Febr. 2023!
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Dies und Das

Sommerfest an der Bodelschwingh-Kirche
(Y. Glatthor) Wir haben Anfang September ein Sommerfest gefeiert. Über die zahlreichen 
großen und kleinen Besucher haben wir uns sehr gefreut. Der Nachmittag begann mit einem 
Gottesdienst, bei dem sich alle Kinder als Schafe verkleiden konnten und gemeinsam ein Anspiel 
in Anlehnung an Psalm 23 vorgetragen werden 
konnte. Danach konnten die Attraktionen wie 
Hüpfburg, Fußballtor, Kinderschminken besucht 
werden. Es konnte vom Kuchenbuffet oder vom 
Grill genascht werden, mit einem Kaffee bei Musik 
auf den Bänken verweilt oder bei den Attraktio-
nen wie der Hüpfburg, dem Fußballtor oder dem 
Kinderschminken gespielt werden.
Ein besonderer Dank gilt dem Verein „Leben auf 
der Glindskoppel E.V.“, der Freiwilligen Feuerwehr 
Preetz, sowie den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die diesen Nachmittag ermöglicht haben!

Offenes Singen
(GAWeimar) Wir wollen wieder singen! Carl-Walter 

Petersen am Piano wird uns wieder durch die „Lieder 

zwischen Himmel und Erde“ führen und wir können 

nach Herzenslust mitsingen!

Die aktuellen C-Hygienebedingungen des Landes 

und unserer Kirche lassen es zu, dass wir unter den 

„3G-Bedingungen“ in der kleinen Kirche oder im 

Gemeindesaal zusammenkommen und auch ohne 

Maske miteinander musizieren können. Wir werden 

trotzdem auf die notwendigen Abstände und Siche-

rungsmaßnahmen achten!

So ist jede Frau / jeder Mann herzlich eingeladen, 

mitzumachen: jeden 3. Dienstag im Monat von 19:30 

bis 20:30 gemeinsam singen, so gut es jede und jeder 

kann oder auch einfach zuhören und neue Lieder 

kennlernen.

Dank an alle Spender an Erntedank
(C.Pfeifer) In unseren Gottesdiensten am Erntedankfest und in den 
Erntedankgottesdiensten mit den Preetzer Schulen sind wieder viele 
Erntegaben zusammengekommen, die wir der Preetzer Tafel gespen-
det haben. Die Tafel bedankt sich ganz herzlich und freut sich in den 
nächsten Wochen der deutlich gestiegenen Zahl von Tafelkunden viele 
wichtige Lebensmittel weitergeben zu können.
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Kirchenmusik

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Preetz 2/20183232                         Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Preetz  3 / 2016

Sponsoren                                                                                            www.kirche-in-preetz.de

Friedhöfe, 
                      mehr als eine Ruhestätte 

Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Preetz/Raisdorf/Selent 
Friedhofswesen
Grabvergabe, Grabpflege und Grabanlagen
Friedhofsdamm 14, 24211 Preetz                      Friedhof Preetz     04342-2680
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr      Friedhof Raisdorf  04307-1328 
oder nach Vereinbarung                 Friedhof Selent    04384-593929 

Wir haben hier keine bleibende Stadt,
sondern die zukünftige suchen wir.
 Hebräer 13,14

Preetz - Kirchenstraße 64-66
www.petersdotter.de - 04342-76240

LIPP - ART

Elmschenhagener Allee 5 Friedhofsdamm 8 Mensingstr. 10
24146 Kiel 24211 Preetz / Holst. 24321 Lütjenburg www.lipp-art.de
Tel. 0431 - 78 34 48 · Fax: 0431 - 78 58 994 Tel. 04342 - 37 36 Tel. 04381 - 41 96 45 mail: info@lipp-art.de  ·  mobil: 0171 92 77 076

STEINMETZ

GRABSTEINE

GRABDENKMÄLER

SKULPTUREN

BILDHAUER
GARTENKUNST

INDIVIDUELLE
ANFERTIGUNGEN

201801 GB Advent.indd   32 13.11.2017   08:16:57

Preetz - Kirchenstr. 64 - 66
www.petersdotter.de - 0 43 42 / 7 62 40 

Be� ehl dem Herrn deine Wege und ho� e auf ihn,
er wird‘s wohlmachen.
 Psalm 37,5

FARBEN · WANDBELÄGE · BODENBELÄGE
SONNENSCHUTZ · GARDINEN · POLSTEREI · NÄHEREI

24211 Preetz · Kirchenstraße 30
Fon (0 43 42) 30 80 00 · Fax (0 43 42) 30 80 02

www.jensen-preetz.de

Postfiliale
Preetz

LIPP-ART
 GmbH & Co. KG

• Grabsteine

• Grabdenkmäler
www.lipp-art.de

 Elmschenhagener Allee 5 Friedhofsdamm 8 Friedrichstädter Str. 48 Mensingstraße 10 Timmerloh 5
 24146 Kiel 24211 Preetz 24768 Rendsburg 24321 Lütjenburg 24787 Fockbek
 Tel. 0431 / 783448 Tel. 04342 / 3736 Tel. 04331 /  2010830 Tel. 04381 / 419645 Tel. 04331 / 2010830

Steinmetz
Bildhauer

• Skulpturen

• Individuelle
Anfertigungen

donnerstags | ab 27. Oktober | 19:30-21:30 Uhr |Gemeindesaal Mitte

Erste Probe nach den Herbstferien; neue SängerInnen gesucht
Camille Saint-Saëns Weihnachtsoratorium
Probenwochenende: 5.11.+6.11. Gemeindesaal Mitte

Termine für den Stadtkirchenchor

Bachfest
(R. Poesch) Im kommenden Jahr 2023 erwartet uns eine Besonder-
heit: Das internationale Bachfest findet in Plön und Eutin statt. Die 
gesamte Region wird sich in der Konzertreihe „Auf dem Weg zum 
Bachfest“ ab dem 1. Advent 2022 mit Kantatengottesdiensten, Or-
gelkonzerten u.a. auf das musikalische Ereignis einstimmen. Das 
erste Orgelkonzert in dieser Reihe spielt Andrej Naumovich auf der 
Plambeck-Orgel in der Stadtkirche. 
Herzlich einladen möchte ich außerdem zu einem Chor-Projekt: 
Der Johannespassion von Johann Sebastian Bach! Erfahrende 
ChorsängerInnen aus Preetz, der gesamten Region und drüber 
hinaus sind eingeladen, sich an 3 Proben-Wochenenden  zu treffen 
und am 25. März die Johannespassion in der Stadtkirche aufzu-
führen. Spielen wird das bekannte Barockorchester Elbipolis. Eine 
Anmeldung erfolgt bitte per Mail an: kirchenmusik@kirche-in-
preetz.de.

1. Proben-Wochenende: 3.2.+4.2.+5.2.
2. Proben-Wochenende: 24.2.+25.2.+26.2.
3. Proben-Wochenende: 10.3.+11.3.+12.3.
25.3. Generalprobe
26.3. Konzert, 17 Uhr
Melden Sie sich gerne bei Interesse oder Fragen!

Ihnen allen wünsche ich fröhliche und gesegnete Weihnachten und einen guten Start in das Jahr 
2023
Es grüßt Sie
Rebecca Poesch
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Kinder und Jugendliche

Neues von den Bibern – 
wir holen das Friedenslicht

(L. Kroglowski) Der Krieg in der Ukraine hat unser Leben verändert. Frieden ist 
nicht selbstverständlich. Deshalb holen unsere Pfadfinder das Friedenslicht aus 
Bethlehem auch in diesem Jahr zu uns nach Preetz und in die Dörfer unseres 
Kirchspiels. In einem Festgottesdienst am 3. Advent in Kiel nehmen unsere Biber 

und die Ev. Jugend das Licht in Empfang und bringen es nach Preetz. Es ist dann unsere Aufgabe, das Licht bis zum 
Heiligen Abend zu hüten und an die Menschen und Einrichtungen in unserer Kirchengemeinde zu verteilen. Dies 
geschieht u.a. auch in der Christvesper am 24.12. um 15:30 Uhr im Nikodemus Gemeindehaus (Bitte windgeschütz-
te Lichter mitbringen!). Es hat schon etwas Besonderes mit dem Friedenslicht die Kerzen zu Hause anzuzünden 
oder bei Jemandem mit diesem Licht einen Besuch zu machen, damit der kleine und große Friede Gottes in unsere 
Herzen einkehre.

P.S. Gerne können Kinder ab 7 / 8 Jahren auch einmal in unseren Pfadfinder Gruppenstunden immer am Mittwoch 
an der Stadtkirche zwischen 15:00 – 16:30 Uhr reinschnuppern. Meldet euch bitte an bei Pastor Lars Kroglowski 
oder Diakon Florian Näcker unter Tel. 7991121 / 7991171, lars.kroglowski@kirche-in-preetz.de oder schaut auf 
unsere Internetseite www.biber-preetz.de

News aus der Jugend

Das Jahr 2022 ist dahingeflogen wie kaum ein 
anderes Jahr.  Corona wurde mehr und mehr 

zur Gewohnheit. Und da das Jahr sich  dem Ende 
neigt, haben wir unsere Köpfe zusammengesteckt 

um das Jahr 2023 zu planen. Ab November können 
Sie auf unserer Webseite die Ergebnisse sehen und 

ggf. schon eine Anmeldung ausfüllen. Wir freuen uns, 
Altbewährtes und neue Ideen umzusetzen. Kleiner 

Spoiler: Ein Highlight werden die Kinderübernachtungen im 
Frühjahr und im Winter! 
Eine weitere Sache nach dem Sie/ihr die Augen offen halten könnt ist ein Escape Room. Den wir An-
fang Dezember anbieten wollen. Ein tüffteltastisches Team schraubt, bohrt und hämmert um einen 
spannenden Escape Room zusammen zu stellen. Bei Erfolg, finden Sie das gute Stück ebenfalls auf 
unserer Webseite und können sich sogar einbuchen! Also: Aufmerksam und die Ersten sein! Der Escape 
Room ist für Gruppen von 4-8 Personen im Alter von 14+ ausgelegt.
Während diese Ausgabe in der Druckpresse ist, findet unsere Kinderbibelwoche statt. Impressionen 
und Geschichten finden sie ebenfalls auf unserer Webseite.
Wir wünschen euch und Ihnen eine angenehme Adventszeit und hoffen, dass Sie unseren fleißigen Eh-
renamtlichen bei der Kirchengemeinderatswahl, in Ihrem Bestreben junge Kirche zu gestalten, unter-
stützen.
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Kinder und Jugendliche

Advents- und Weihnachtsdeko basteln 
Donnerstag | 3. November | 15:00 – 17:00 Uhr | Bodelschwingh-Kirche

(Y. Glatthor) Habt ihr Lust, Sterne, Weihnachtsbaumschmuck, Fensterbilder, Deko 
oder vielleicht schon ein Geschenk zu basteln? Wir wollen uns treffen und zusam-
men mit euch und Ihnen basteln.

Wer Spaß hat, in Gemeinschaft zu basteln, dazu ein paar Kekse zu naschen und Tee 
zu trinken, ist herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Euch.

KINDERKIRCHE STARTET WIEDER!!!

Samstag | 5. November | 3. Dezember | 10:00 bis 12:00 Uhr | Kleine Kirche und rund um die Stadtkirche

(A. Pfeifer) Liebe Kinder, liebe Eltern, nach der langen Coronapause wollen wir nun auch wieder 

mit unserer Kinderkirche an der Stadtkirche starten und laden alle Kinder ab 4 Jahren recht herz-

lich ein, am Samstag, den 5. November und Samstag, den 3. Dezember zu einer fröhlichen und 

vergnügten Kinderkirche rund um die Stadtkirche.

Wir beginnen um 10:00 Uhr in der Kleinen Kirche und enden dort um 12:00 Uhr. Dazwischen er-

leben wir auch im Gemeindehaus ein buntes Programm rund um biblische Geschichten mit viel 

Spiel und Spaß.

Wir freuen uns auf Euer Kommen! Euer Kinderkirchenteam an der Stadtkirche

freitags | ab 28. Oktober | 15:00-15:45 Uhr |Gemeindesaal Mitte

Erste Probe nach den Herbstferien für Kinder im Grundschulalter

Erster Auftritt: „Adventsliedersingen“ 

Sonnabend | 3. Dezember | 17:00 Uhr | Stadtkirche 

Der Kinderchor sucht 
MitsängerInnen

Einmal noch einmal Engel, 
Maria oder Hirte sein?

(C.Pfeifer) Wer hat Lust, noch einmal wie früher, in Süd 
beim Krippenspiel mitzumachen? Dafür ist man doch 
nie zu alt. Wenn ich weiß, wie viele mitmachen, schrei-
be ich ein modernes Krippenspiel, das auch aktuelle 
Themen dieses Jahres aufnimmt. 
Sie als Eltern oder Ihr selbst, wenn Ihr das lest, wisst 
selbst, ob Ihr schon einmal dabei wart.

Meldet Euch bitte bis zum 1. Dezember bei mir, entwe-
der unter 01629383225 oder 7991151 oder christoph.
pfeifer@kirche-in-preetz.de.

Ich bin gespannt. Ich verabrede dann mit Euch die Pro-
bentermine und bespreche die Rollenverteilung.
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Kiga „Ein Garten für Kinder

Willkommen unterm 
Regenbogen

B.Reinsch. 29 neue Kindergartenkinder 
und 6 Hortkinder können wir in diesem 
Kindergartenjahr in unserer Kita begrü-
ßen.

Endlich war für die neuen Kindergarten-
kinder auch wieder eine ganz normale 
Eingewöhnung mit ihren Eltern in den 
Gruppen möglich.
Zu unserem Begrüßungsgottesdienst 
in unserer Kirche waren viele Kinder 
mit ihren Familien gekommen. Unser 
Begrüßungsgottesdienst ist fester 
Bestandteil unserer religionspädagogi-
schen Arbeit.
Am Eingang erhielten alle neuen Kinder 
ein Chiffontuch.  Die vielen bunten 
Tücher in allen Farben wurden auf den 
großen Regenbogen am Boden gelegt. 
Aus unserer großen Gotteshand er-
hielten die Kinder ihre erste Perle des 
Glaubens, die goldene Gottesperle und 
wurden einzeln gesegnet.
Wir wünschen allen Kindern und Eltern 
eine schöne Kindergartenzeit in unse-
rer Einrichtung und Gottes Schutz und 
Segen.

Erntedank

(B.Reinsch) Erntedank ist immer eine tolle 
Zeit. Unser Herzensort in der Kita ist ge-
schmückt mit Obst, Gemüse, Nüssen und 
Herbstlaub. In den Gruppen wird fleißig 
gebastelt und die Eltern und Kinder bringen 
Erntegaben mit. In diesem Jahr stehen vier 
„Bäume“ in der Kirche, die von den Kindern 
mit roten und grünen Äpfeln, gelben Birnen 
und lila Pflaumen behängt werden, die sie vorher in ihren Gruppen aus Papier ge-
bastelt haben.
So ist eine Obstbaumwiese entstanden, die von den beiden „Kindern“ Zöpfchen 
und Hans bestaunt wird. Wie kommt es nur, fragen sie sich, dass obwohl doch alle 
Bäume die gleichen Stämme haben, in derselben Erde wachsen, derselbe Regen 
auf sie regnet und dieselbe Sonne sie bescheint, an den Bäumen trotzdem ver-
schiedene Früchte wachsen? Das ist doch ein Wunder, finden die Beiden und be-
suchen Pastorin Glatthor um das mal zu besprechen…
Alle Kinder dürfen ihr Obst und Gemüse auf den großen Gabentisch legen.
Und die neuen Kinder bekommen im Erntedankgottesdienst die grüne Geheimnis-
perle, die Perle steht für das Geheimnis der Schöpfung.
Zum Abschluss gibt es noch eine Überraschung für die Kinder. Ein Vater aus unse-
rer Kita hat zwei riesige Brotkränze gebacken. Dieses duftende Brot wird an alle 
Kinder verteilt. Wir sagen DANKE.
Wie in jedem Jahr werden die Erntegaben, die die Eltern mitgebracht haben, an 
die Preetzer Tafel gespendet. Vielen Dank

Erntedank mit den Hortis
(P. Steinbach-Kohlstedt) Mit den Hortkindern haben wir uns mit Pastorin Glatthor zu 
einer Andacht zum Erntedank in der Kirche versammelt. Jedes Kind brachte eine Ern-
tegabe zum Spendentisch und erzählte dabei eine kleine Geschichte, wo die Frucht 
herkommt und was aus ihr gemacht werden kann. Zusammen überlegten wir, was es 
dazu braucht, dass wir in jedem Jahr aufs neue diese „Geschenke“ von Gott erhalten 
können. Und stellten heraus, dass wir Menschen Verantwortung dafür tragen, dass 
unsere Erde dazu in der Lage bleibt uns mit „Lebensmitteln“ zu versorgen.
Mit den Liedern „Danke für diesen guten Morgen“ und „Laudato Si“ und von den 
Hortis selbst vorgetragenen Gebeten brachten wir unseren Dank stimmgewaltig zum 
Ausdruck.
Abschließend pflanzten die Hortis mit Pastorin Glatthor ein Pflaumenbäumchen auf 
der Wiese vor dem Kindergarten.
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KiTa und Wildtierheim

Ein Garten für Kinder: 
Weltkindertag bei den Hortis 

(P. Steinbach-Kohlstedt) Wie wir Hortkinder diesen besonderen Tag gestalten wollten, 
haben wir uns im Plenum überlegt. So entstanden die Eckpunkte: keine Hausaufgaben 
machen, Spieleparcours als „Olympiade“, Riesenseifenblasen und Eisbuffet.
Und so war es dann auch: Bei allerschönstem Wetter wurde der Garten hinter unserem 
Gemeindehaus-Hort zu einem kleinen Olympia-Stadion.5 Stationen waren zu be-
wältigen und unterschiedliche Fertigkeiten gefragt: Ball durch den Ring werfen, über 
einen Gymnastikball rollen, balancieren und dabei einen Gegenstand transportieren, 
Dosenwerfen und Seilspringen. Die erreichten Punkte bzw. Zeiten wurden auf einer 
Plakette notiert. Während der Auswertung entspannten sich die „Olympioniken“ mit 
Riesenseifenblasen und stärkten sich an einem Eisbuffet mit Toppings nach Wahl. Bei 
der abschließenden Siegerehrung gab es Gold-, Silber -und Bronzemedaillen und für 
jeden Sportler eine Belohnung.

(W. Baruth) Im Herbst ist Igelzeit im 
Wildtierheim und diese kleinen, süßen 
Kerlchen begeistern immer wieder. Sie 
kommen aber immer früher im Jahr, 
kleiner bzw. jünger und mit vielen Para-
siten, z.B übersät mit Fliegeneiern, in 
unser Wildtierheim und andere Igelauf-
fangstationen. Gründe dafür gibt es vie-
le, das würde hier den Rahmen spren-
gen. Aber Igel haben als Insektenfresser 
natürlich genauso Schwierigkeiten sich 
in unserer verändernden Umwelt anzu-
passen, wie viele Vogelarten. So haben 
wir im Rahmen unseres Bingo Projektes 
„Digitales Lernen“ eine Online-Schu-
lung besucht, um unsere kleinen Patien-

ten besser behandeln zu können. Dieses 
Wissen setzten wir in Zusammenarbeit 
mit unseren Tierärzten vor Ort um. 
Ein dickes Dankeschön geht an unsere 
Tierärzte, aber auch an unser gesamtes 
ehrenamtliche Team! Es ist ein tolles, 
starkes und engagiertes Team von ca. 
30 EhrenamtlerInnen ab zehn Jahren, 
wo sich jeder, auch über die Fütterungs-
termine hinaus, bereitwillig einbringt. 
Sei es, sich Fortzubilden in Artenkunde 
oder Fachseminaren zur Pflege ver-
letzter Tiere, an unseren Wildtierheim-
Schulungen teilzunehmen, im Wild-
tierheim- Ausschuss zu wirken, extra 
Fütterungstermine oder das Wildtier-

heim-Handy zu übernehmen oder auch 
einfach nur morgens die Wärmesnug-
gles für die kleinen Igel zu erwärmen! 
Ohne dieses Zusammenwirken im Team 
wäre diese Arbeit nicht möglich. Das 
Jahr hat viel Spaß gemacht. Denn es 
war auch ein ganz besonderes Jahr, was 
die Anzahl und Vielfalt, der zu uns ge-
brachten Greifvögel, Falken und Eulen 
anging (Rotmilan, Fischadler, Wander-
falke, Turmfalken, Uhu Edgar, Wald-
käuze, Waldohreulen, Mäusebussarde). 
Auch die Wiederauswilderungsquote 
war sehr hoch. DANKE dafür!

Wildtierheim: Einmal DANKE sagen!

St. Martin
Am 11.11. ist es wieder soweit. Wir 
feiern in unserer Kita unser St. Mar-
tinsfest.

Wir freuen uns, dass wir mit den Fa-
milien unserer Kita wieder gemein-
sam feiern können. 
Wir möchten noch einmal darauf 
hinweisen, dass dies keine öffentli-
che Veranstaltung ist. 
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Gemeindebegegnungsstätte
(J. Leyk) Langsam wird es wieder kälter 
und die dunkle Jahreszeit kommt auf 
uns zu…
Dies ist eine tolle Gelegenheit, der 
Gemeindebegegnungsstätte einen 
Besuch abzustatten, denn die Ge-
meindebegegnungsstätte ist weiterhin 
für Bürger*innen aus Preetz und der 
Um¬gebung geöffnet. Wir möchten 
wieder gemeinsame Erinnerungen und 
Erlebnisse schaffen und freuen uns Sie 
bei uns begrüßen zu können.

Spiele- und Lesenachmittage, Sin-
gen, Strickclub „Knüddeln“, Klön-
schnack, Bingo-, Quiz- und Film-
abende sowie Yoga und Gymnastik 
mit Gedächtnistraining – Das Unter-
haltungspro¬gramm der Gemeinde-
begegnungsstätte bleibt weiterhin 
abwechslungsreich und hält Kopf und 
Herz auf Trab. 

Im Oktober feiern wir vom 24.10. bis 
zum 28.10. unsere Halloweenwoche. 
Wir schmücken die Gemeindebegeg-
nungsstätte, kochen Kürbissuppe 
und freuen uns auf die gemeinsamen 
Erlebnisse. Wir gestalten einen Film- 
und Quizabend zum Thema Halloween 
und feiern ein Halloweenfest mit tollen 
Snacks und Getränken. Begleitet wird 
das Fest musikalisch durch den Gitar-
renspieler Herr Laubacher. 

Besucher*innen, alle sind herzlich will-
kommen. 
Der Eintritt liegt bei 2,00 – 3,00 € pro 
Person. Einige Veranstaltungen sind 

auch kostenfrei. 
Gerne können wir Ihnen auch unseren 
Veranstaltungsplan zukommen lassen.

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 
04342 3064161 bei Frau Justine Leyk, 
Leitung der Gemeindebegegnungsstät-
te, an. 

Unsere Corona-Regeln: Abstand 1,5 
m und auf den Verkehrswegen und im 
Haus am Kirch¬see ist FFP2-Masken-
pflicht.

Rückblick:
Ein tolles Highlight war unser verspä-
tetes Sommerfest Anfang September. 
Unterstützt und organisiert wurde das 
Fest durch unsere Ehrenamtler*innen 
und Mitarbeiter*innen aus dem Haus 
am Kirchsee. 

Gemeinsam mit unseren Bewohner*in-
nen und Gästen aus Preetz und der 
Umgebung haben wir Wurst und Fleisch 
gegrillt, verschiedene Weinsorten aus-
geschenkt und zur Musik von A¬nita 

Laas, Unterhaltungskünstlerin aus Kiel, 
gefeiert. Schön war es wieder gemein-
same Zeit mit den Liebsten zu verbrin-
gen und in Gesellschaft zu sein. 
Zum Glück hat das Wetter mitgespielt 
und das Zelt ist während des Aufbaus 
nur einmal weggeflogen.

Ich möchte mich bei allen Ehrenamt-
ler*innen, die das Fest mit Salaten und 
Ihrer Anwesenheit und Hilfe unterstützt 
haben, herzlich bedanken. 

P.S. Jede Person, die an unserem 
Sommerfest teilgenommen hat, hat 
eine Blumenzwiebel und eine Süßigkeit 
von der Gemeindebegegnungsstätte 
mitbekommen. Wir haben uns Ende 
September nach der Veranstaltung „Ge-
meinsames Brunchen am Samstag“ im 
Garten
vom Haus am Kirchsee verabredet und 
gemeinsam die Blumenzwiebeln einge-
pflanzt. So konnten wir uns verewigen 
und eine gemeinsame Erinnerung im 
Garten schaffen…
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Senioren

Seniorennachmittagen Bugenhagenhaus
immer am 2.Donnerstag im Monat
15:00-17:00 Uhr

Zu unserer Freude starten wir wieder 
mit unseren Seniorennachmittagen im 
Bugenhagenhaus.  Das erste Treffen 
findet statt am Donnerstag, den 13.Ok-
tober um 15:00 Uhr im Bugenhagen-
haus. Das nächste Treffen wird dann am 
Donnerstag, den 10.November sein. 

Hierzu laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren aus den Gemeindebezirken 
Süd- Mitte und Nord-recht herzlich ein! 

Die Themen der Nachmittage standen 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Unser neues Seniorenteam freut sich 
aber schon darauf, Sie begrüßen zu dür-
fen!  

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brau-
chen, wenden Sie sich bitte an unser 
Kirchenbüro

Tel:04342 7991100/7991101

Heiteres Gedächtnistraining
Bugenhagenhaus 
am 4.Donnerstag im Monat,
15:00 -17:00 Uhr

Maren Schmidt. Tel: 04342 8043631

Seniorengymnastik
Bugenhagenhaus 
montags, 10:30 -11:30 Uhr
Ob alle noch genauso beweglich sind, 
wie vor der Panedemie, das kann Erika 
von Klinggräff noch nicht sagen. Das ers-
te Treffen der Gruppe im Bugenhagen-
haus war erst einmal ein großes Wie-
dersehensfest. „Wir haben eigentlich 
nur geschwätzt und erzählt und waren 
froh uns alle wieder zu sehen“, erzählt 
die Gruppenleiterin. Nun treffen sich 
die Senioren wieder jeden  Montag von 
10:30 - 11:30 Uhr im Bugenhagenhaus, 
um gemeinschaftlich an ihrer Beweg-
lichkeit und Fitness zu arbeiten. Neue 
Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Mitmachen darf, wer gegen Corona voll-
ständig geimpft oder von der Krankheit 
nachweislich genesen ist, sowie diejeni-
gen, die einen negativen Test vorweisen 
können

Frau von Klinggräff, Tel: 5594

Literaturkreis
Bodelschwinghkirche
 jeden 3.Donnerstag im Monat, 
14:30 -17:00Uhr  
Frau Hürtgen-Boenkost, Tel: 04342 
808 34

Frauengesprächskreis
Bodelschwinghkirche,
 jeden 2.Freitag im Monat, 
ab 15:30 Uhr, Wiederbeginn noch 
offen
Frau Witt, Tel: 04342 834 95

Gesprächskreis 50+
Gemeindehaus an der Stadtkirche, 
monatl. Freitag von 19:00 – 20:30 Uhr

Zu den monatlichen Treffen sind alle 
Menschen über 50 Jahre eingeladen, 
egal ob nur zu einem bestimmten The-
ma oder als regelmäßige/r Besucherin 
Besucherund Besucher.

Anke Pfeifer, Tel: 04342 79 91 111

Offenes Singen
Gemeindehaus an der Stadtkirche,jeden 3.Dienstag im Monat, 
19:30-20:30 Uhr
Carl-Walter Petersen am Piano wird uns 
wieder durch die „Lieder zwischen Him-
mel und Erde“ führen und wir können 
nach Herzenslust mitsingen!

Carl-Walter Petersen, Tel: 04302 
819066

Seniorennachmittag
Nikodemus-Gemeindehaus 
immer 1. Mittwoch im Monat, 
15:00 -17:00 Uhr
Frau Nebendahl Tel: 04342 81324 

Für unsere SeniorInnen in Ost
Nikodemus-Gemeindehaus
(L. Kroglowski) Unsere Senioren freuen 
sich, dass wir wieder mit unseren Nach-
mittagen im Nikodemus Gemeindehaus 
starten konnten. Auch für die winter-
lichen Monate hat sich unser Helferkreis 
Ost unter der Leitung von Ursula Neben-
dahl wieder ein buntes Programm über-
legt und bei selbstgebackenen Kuchen 
und Kaffee ist auch immer genügend 
Zeit zum „Klönschnack“.

Am Mittwoch, dem 2. November um 
15:00 Uhr berichtet Frau Pastorin De-
thloff über die Preetzer Hospizarbeit 
und die Krankenhausseelsorge.

Am Mittwoch, dem 7. Dezember um 
15:00 Uhr feiern wir unsere Senioren 
Adventsfeier mit der einen oder ande-
ren Überraschung.

Ins Neue Jahr 2023 starten wir mit 
einem Glas Sekt oder Selters am Mitt-
woch, dem 4. Januar um 15:00 Uhr. Der 
Ostdeutsche Heimat Chor wird uns mu-
sikalisch auf das neue Jahr einstimmen. 

Das Thema für unseren Seniorenkreis 
am Mittwoch, dem 1. Februar um 15:00 
Uhr wird noch bekannt gegeben.

Gemeindebegegnungsstätte
Haus am Kirchsee 
bei der Stadtkirche
Wechselnde Veranstaltungen, siehe ak-
tuelle Veröffentlichungen

Justine Schmidt, Tel: 04342 30 64 
161  

Ein Gemeindeausflug für die Seniorin-
nen und Senioren unserer Kirchenge-
meinde wird künftig einmal im Jahr von 
dem Seniorenteam aus dem Nikode-
mus-Gemeindehaus angeboten.
Alle Veranstaltungen finden statt, sofern 
die aktuelle Coronalage es zulässt und 
unterliegen den jeweils geltenden Coro-
naverordnungen.
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PREETZ | WIELEN

WIELEN. Ein „Opernabend“
steht am Valentinstag am Don-
nerstag, 14. Februar, ab 19 Uhr
auf dem Programm auf Hof
Brache in Wielen (Gemeinde
Wahlstorf). In der Reihe „Mu-
sik auf dem Heuboden“ sind
insgesamt acht Studierende
der Gesangsklasse von Profes-
sor Geert Smits von der Ham-
burger Hochschule für Musik
und Theater zu Gast.

Neben Beethovens Zyklus
„An die ferne Geliebte“ wer-
den bekannte Arien aus der
gesamten Opernliteratur zu
hören sein: von Händel und
Mozart über Weber bis hin zu
Bellini, Tschaikowsky und Ver-
di. Auch eine Arie aus dem

„Bettelstudent“ wird dabei
nicht fehlen. Georgi Majorski,
Dozent an der Hamburger
Hochschule, begleitet die Sän-
gerinnen und Sänger am Kla-
vier. 

Beim Ausklang am traditio-
nellen „Brache-Büfett“ kön-
nen sich die Besucher mit den
Musikern über die Werke aus-
tauschen. SR

Opernabend von Mozart
bis Tschaikowsky

2 Karten für 20 Euro inklusive
Büfett (Studenten zehn Euro)
gibt es in der Buchhandlung
Schneider in Plön, in der Tourist-
Info Preetz und an der Abend-
kasse. Vorbestellung und nähere
Informationen unter Tel. 04342/
81090.

PREETZ. Mittwochs lädt Dag-
mar Manneck am Nachmittag
zur Nähstunde ein. Ab 15 Uhr
zunächst die Kinder, ab 16 Uhr
die Erwachsenen. Seit knapp
einem Jahr besteht das Ange-
bot der ehrenamtlichen
Flüchtlingshilfe Preetz, das
nicht nur für Migranten ge-
dacht ist, sondern auch sozial
benachteiligten Familien offen
steht.

Fröhliches Geschnatter,
meist auf Arabisch, und das
Rattern der Nähmaschinen ist
schon auf der Treppe zu den
Räumen zu hören, die sich im
Seitentrakt des Awo-Integrati-
ons-Centers in der Gasstraße

25 befinden. Auf den Tischen
stehen zwölf Nähmaschinen
bereit, in den Regalen türmen
sich bunte und einfarbige Stof-
fe, Nähgarn und Schachteln
mit Knöpfen aller Art. Allesamt
Spenden hauptsächlich von
Privatpersonen.

Auf den Tischen liegen
Scheren, Schnittmusterbögen
und viele bunte Nadelkissen.
„Damit fangen die meisten an.

Das lässt sich schnell nähen
und schon nach kurzer Zeit ist
das erste selbstgenähte Stück
fertig. Vor allem die Kinder
sind dann stolz und unglaub-
lich motiviert“, erzählt Dag-
mar Manneck. Vor etwa einem
Jahr sei sie mit anderen auf die
Idee für die Nähstube gekom-
men, weil es den Kindern in
den Ferien oft langweilig war.
Inzwischen kommen mitt-
wochs mal drei, mal fünf und
mal zehn Mädchen und Jun-
gen. Wenn viel los ist, steht
auch Bettina Gripp den Kin-
dern und Erwachsenen mit Rat
und Tat zur Seite. „Allerdings
ist es meist nicht kalkulierbar,
denn wir bitten zwar immer
darum, dass sich die Teilneh-

mer anmelden mögen, aber
das wird oft vergessen“, er-
zählt Dagmar Manneck, ohne
großes Aufhebens darum zu
machen. Vielmehr ist die Hob-
by-Schneiderin immer wieder
begeistert, „wie schnell die
Kinder lernen und wie ge-
schickt sie sind“. So nähe sich
ein Mädchen, das sich vorher
noch nie mit Handarbeiten be-
schäftigt habe, schon das zwei-
te Kleid und häkele zudem ei-
nen Schal. Auch Ibrahim aus
Bosnien-Herzegowina und Ali
aus dem Irak, beide zehn Jahre
alt, sind längst über das Nadel-
kissen-Stadium hinaus. Ali
reckt stolz sein selbstgenähtes
Sofakissen in die Höhe und
Ibrahim präsentiert einen
Tischläufer mit aufgedruckten
Autos und Landkarten, den er
vielleicht in einen kleinen
Fensterschal fürs Badezimmer
umfunktionieren will. 

Bei den Frauen sind einige
dabei, die das Nähen schon in
ihrer Heimat gelernt haben.

„Sie sind sehr interessiert da-
ran, ihre Fertigkeiten zu erwei-
tern, und manche trauen sich
erstmals, nach Schnittmustern
zu arbeiten“, berichtet Man-
neck. „Ich lege immer sehr viel
Wert darauf, dass sich die Kin-
der und die Erwachsenen auch
untereinander helfen, mitei-
nander ins Gespräch kommen
und so auch voneinander ler-
nen“, sagt die Betreuerin und
hat noch einen Wunsch: „Toll
wäre es, wenn uns noch je-
mand unterstützen könnte, der
kleine Reparaturen und die
Wartung der Nähmaschinen
übernehmen kann.“

Sachspenden machen’s möglich: Unter Anleitung von Dagmar Manneck lernen Suhad Al-Mashhdani (links), Intisar Sarhan (Zweite von rechts) und Nour Kodhan das Nähen mit
der Maschine. Auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz. FOTOS: ANNE GOTHSCH

Gemeinsam rattern und schnattern 
Nähstunde der ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe Preetz findet auch bei Kindern großen Zuspruch 

VON ANNE GOTHSCH
........................................................

Ali Ahmed (links)
und Ibrahim Se-
mić, beide zehn
Jahre alt, haben
Spaß daran, sich
an der Nähm-
schine auszupro-
bieren. Auf ihre
ersten selbst-
genähten Sofakis-
sen und den Tisch-
läufer sind sie sehr
stolz.

Manche trauen sich
erstmals, nach Schnitt-
mustern zu arbeiten.
Dagmar Manneck,
Betreuerin

2 Die Nähstube ist mittwochs
von 15 bis 16.30 Uhr für Kinder
und von 16 bis 18.30 Uhr für
Erwachsene geöffnet. Um eine
kleine Spende für Stoffe und
sonstiges Material wird gebeten.
Wer erstmals teilnehmen möch-
te, sollte sich bei Maren Sterzik
anmelden, Tel. 04342/7879013
oder maren.sterzik@awo-sh.de.

MARTENSRADE: Gemeinde-
vertretung, Dienstag, 12. Febru-
ar, 19.30 Uhr, Geschwister-
Scholl-Haus. Themen u.a.:
Haushalt 2019, Geschwindig-
keitsreduzierung auf 30 Stun-
denkilometer im Bereich Brook,
geschwindigkeitsabhängige
Ampelschaltung auf der B 202
im Ortsteil Wittenberger Pas-
sau, Umsetzung der Glascon-
tainer aus der Wehde in Wit-
tenberger Passau.

PREETZ. Zu einem Vortrag mit
Musikbeispielen lädt der Kreis
der Musikfreunde Preetz für
Dienstag, 12. Februar, ab 19.30
Uhr in den Ratssaal, Bahnhof-
straße 27, ein. Silke Harten-
Strehk und Christian Strehk
stellen Leben und Werk des
Spätromantikers Antonín
Dvorák (1841– 1904) vor. Nach
Jahren als Bratschist und Kla-
vierlehrer gelang dem Böhmen
mit einem zahlreich besetzten
Orchester und sensationellen
Chormassen in London der
Durchbruch, der eine interna-
tionale Karriere begründete.
Der Eintritt ist frei. 

Über das Leben
und Werk Dvoráks 

KURZNOTIZ

POLITIKNOTIZ

Ausgabe generiert für:  A N D R E A   T E F F N E R               ePaper-Kundennummer: KN_PHONE0000023231

12.02.22, 12:03 Preetz: Nachhilfe für Grundschulkinder aus Flüchtlings- und Migrantenfamilien

https://www.kn-online.de/Region/Ploen/Preetz-Nachhilfe-fuer-Grundschulkinder-aus-Fluechtlings-und-Migrantenfamilien 1/6

Region › Plön › Preetz: Nachhilfe für Grundschulkinder aus Flüchtlings- und Migrantenfamilien

Preetz.

Awo Interkulturell Preetz

Projekt für Grundschüler aus
Migrantenfamilien: Nachhilfe auf
Augenhöhe
Es geht um viel mehr als Rechtschreibung und Memory: Oberstufenschülerinnen und -schüler
geben Grundschulkindern aus Flüchtlings- und Migrantenfamilien Nachhilfe in Eins-zu-eins-
Betreuung. Das Projekt von Awo Interkulturell und des Familienzentrums Preetz soll den Horizont
erweitern.

Von Signe Hoppe

Ein Oberstufenschüler – ein

Flüchtlingskind, so sieht das Konzept der

etwas anderen Nachhilfe von Maren

Sterzik aus. Gemeinsam mit dem

Familienzentrum Preetz möchte die

Koordinatorin der ehrenamtlichen

Flüchtlingshilfe der Awo mit dieser Eins-

zu-Eins-Betreuung nicht nur die

Bildungschancen der ge�üchteten

Grundschüler verbessern, sondern

vielfältige Begegnungen und

gesellschaftlichen Zusammenhalt

fördern.

Rechtschreibung und
Memory
Dominika redet mit Händen und Füßen.

Ein Junge in der Schule hat sie an den

Haaren gezogen. Die Achtjährige sucht

13:33 Uhr / 11.02.2022
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Ihr/Dein Projekt?

Miteinander in Preetz ist eine ehrenamtliche Initiative von Menschen 
aus Preetz und dem Umland.
Wir wollen ankommende Geflüchtete in Preetz kennenlernen und 
unterstützen und miteinander das Zusammenleben in Preetz gestalten.
Neue Projekte und neue Ehrenamtliche werden immer gesucht 
und sind herzlich willkommen!

Kontakt: 
Maren Sterzik 
Integrationsbegleitung Preetz, Schwerpunkt Ehrenamt
AWO Interkulturell, LV SH e.V.
Bürozeiten: Mo 9-13 Uhr Di 9-13 Uhr Mi 9-17 Uhr
Gasstraße 25, 24211 Preetz
Tel.: +49 4342-7879013
Mobil: +49 174-1903526
Mail: maren.sterzik@awo-sh.de

Spendenkonto: 
Kirchenkreis Plön-Segeberg
Evangelische Bank 
IBAN DE69520604101406463746

Miteinander in Preetz
Initiative der ehrenamt-
lichen Geflüchtetenhilfe

MiP

Neue Namensgebung 
für die ehrenamtliche Flüchtlingshilfe Preetz

MIP – Miteinander in Preetz – eine Initiative der ehrenamtlichen Geflüchtetenhilfe
Miteinander in Preetz
Initiative der ehrenamt-
lichen Geflüchtetenhilfe

MiP
Die ehrenamtliche Flüchtlingshilfe 
Preetz besteht seit 2015 als lose Bür-
gerinitiative unter der Schirmherr-
schaft unseres Bürgermeisters und 
wird bei AWO Interkulturell durch die 
Integrationsbegleitung koordiniert. 
Langjährige Ehrenamtliche und Ge-
flüchtete, die mittlerweile ebenso 
ehrenamtlich in der Flüchtlingshilfe 
aktiv sind, wünschen sich seit Länge-
rem eine Umbenennung der ehren-
amtlichen Flüchtlingshilfe Preetz. 
Zum einen fühlen sich Geflüchtete 
durch diesen Namen mehr und mehr 
stigmatisiert und möchten nach 
vielen Jahren hier in Preetz nicht 
mehr nur als Geflüchtete betrachtet 
werden. Zum anderen finden die Eh-
renamtlichen das Wort Flüchtlingshil-
fe nicht mehr zeitgemäß, da sich die 
Angebote und Veranstaltungen an 
alle Preetzerinnen und Preetzer rich-
ten, um in dieser Stadt ein vielfältiges 
Miteinander zu gestalten. Wir haben 
Namen gesammelt und abgestimmt. 
Miteinander in Preetz hat dabei den 
meisten Zuspruch erfahren. Nun 
möchten wir Miteinander in Preetz 
mehr und mehr etablieren.



Aus dem Kirchengemeinderat

KGR

Wie geht es mit den Bezirken weiter?
C.Pfeifer Ab dem 1. Januar 2023 gilt die neue Bezirksaufteilung. (mit Straßenliste)  Platz einplanen

Der Kirchengemeinderat beruft im Frühjahr drei neue Bezirksausschüsse. Um eine Vermischung mit den alten Bezeichnun-
gen Mitte, Süd, Nord und Ost zu vermeiden, werden bis auf weiteres Zahlen verwendet. Bezirk 1: Pastorin Parra, Bezirk 2: 
Pastor Kroglowski, Bezirk 3 Pastorin Glatthor.
Pastor Pfeifer wird bis zum Eintritt in den Ruhestand am 1. Oktober 2023 ohne eigenen Bezirk die Gemeindearbeit weiter-
führen. Pastorin Pfeifer bleibt, ebenfalls ohne eigenen Pfarrbezirk, bis zum ihrem Ruhestand am 1.10.2025 dem Bezirk 1 
zugeordnet.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Besuchsdienstkreis
Mitte Alle 6-8 Wochen nach  

Vereinbarung
Pastorin Parra  7991131

Nord Alle 6-8 Wochen nach 
Vereinbarung 

Pastorin Glatthor  7991141

Ost 4 x im Jahr nach Vereinbarung Pastor Kroglowski  7991121
Gesprächskreise
Nord Frauengesprächskreis Nord jed. 2. Fr im Monat       15:30 Frau Witt  83495

Gesprächskreis für Männer Termin nach Vereinbarung Jürgen Zimmermann 01637544060
Besinnungsstunde in der 
Diakoniestation

jed. 1. Mi im Monat      14:30 Frau Buschmann, Pastorin Glatthor

Selbsthilfegruppen
Mitte Blaues Kreuz jed. Mo                         20:00 Stephanie Ahlers  04383 - 517966

jed. Mi                          18:00  Volker Bumann  04307-839857

Nord Anonyme Alkoholiker und Al Anon jed. Di                          19:00 Günther  01573-5510673

Ost Blaues Kreuz jed Do                           19:30 Herr Hutzfeldt  04342-5347

Seniorenkreise
Nord Literaturkreis jed 3.Do               14:30 -17:00 Frau Hürtgen-Boenkost  80834

Süd Seniorennachmittag jed. 2. Do                         15:00

Heiteres Gedächtnistraining jed. 4. Do                          15:30 Frau Schmidt  8043631

Frühstück für Senioren jed. 1. Di                           09:00
Gymnastik jed. Mo                  10:30 - 11:30 Frau von Klinggräff  5594

Ost Seniorennachmittag jed. 1. Mi                          15:00 Frau Nebendahl 81324
3. Welt

Weltladen, Kirchenstraße Mo-Sa                  10:00 - 12:00

Fr                         16:00 - 18:00

Dorothee Albrecht  9414

Das Freiwilligenzentrum (FWZ) im Haus 
der Diakonie in Preetz wurde 2014 im 
Rahmen eines EU-Projektes gegründet. 
Ziel ist es, das ehrenamtliche Engagement 
im Kreis zu unterstützen und Menschen 
für eine freiwillige Arbeit zu gewinnen. 
Dafür erhalten Suchende im FWZ eine 
individuelle Beratung und Kontaktdaten 

von Vereinen oder Organisationen, die ein 
Ehrenamt anbieten. Die Beratungen fin-
den immer donnerstags von 16:00 – 18:00 
Uhr statt. Falls dieser Termin nicht zusagt, 
werden auch alternative Zeiten verein-
bart. Auf jeden Fall ist eine Anmeldung 
telefonisch oder per Mail erforderlich. 
Um eine vielseitige Palette von ehrenamt-
lichen Angeboten zu offerieren, sind alle 
Vereine oder sozialen Organisationen auf-
gerufen, uns ihre Wünsche nach freiwilli-
ger Unterstützung zu melden – wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage. 
Darüber hinaus initiiert und veranstaltet 

das FWZ Informationsveranstaltungen mit 
Vorträgen sowie Weiterbildungen, um 
Ehrenamtliche in ihrer Arbeit zu unterstüt-
zen. Dieses Angebot ist natürlich kosten-
frei.  
.  
Kontakt: Ulrike Michaelis,
info@freiwillig-im-kreis ploen.de
Haus der Diakonie, 
Am Alten Amtsgericht 5, 
24211 Preetz, 
Tel: 04342 – 717-48 

 Die Regenbogenwege Gruppentreffen findet jeden 3. Donnerstag im Monat 
statt. Im Moment per Zoom.
Dafür bitte melden unter: 
karinscheidemann@t-online.de
Handy 0175/8433427
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Regelmäßige Veranstaltungen

Die Veranstaltungen und Gruppen die im Gemeindebrief aufgeführt sind, sind ein Angebot für Gemeindeglieder aller Bezirke. 
Veranstaltungsorte, wenn nicht anders ausgewiesen:
  Pfarrbezirk Mitte: Gemeindehaus an der Stadtkirche
  Pfarrbezirk Süd:Bugenhagenhaus, Waldweg 1
  Pfarrbezirk Nord: Bodelschwinghhaus, Max-Planck-Str. 2            
  Pfarrbezirk Ost:Nikodemus-Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 7 , Schellhorn    

Musik / Tanz
Mitte  Stadtkirchenchor jed. Do 19:30-21:45 Giulia Corvaglia

 Kinderchor jed. Fr 15:00-15:45 Rebecca Poesch ab 28. Oktober
 Lieder zwischen Himmel und Erde 
 Offenes Singen alter und neuer Lieder

jed. 3. Di im Monat  
19:30-20:30 

Carl-Walter Petersen  
 04302-819066

Süd  Posaunenchor Hauptchor jed. Di 19:30-21:00 n.n.  
 Posaunenchor Anfänger nach Absprache Daniel Rau

Kinder- und Jugendkreise
Mitte  Mehrere Krabbelgruppen im Gemeindehaus mehrmals wöchentlich Pastorin Pfeifer  7991111

 Kindergruppe der Vogelschutzgruppe / 
 des BUND für Kinder von 8-12 J.

jed. Mo 15:00-16:30 betreut durch BUND  5960 
(Räume der Ev. Jugend)

 Vogelschutzgruppe ab 11 J. Wildtierheim    
WTH-Treffen

jed. Sa ab 14:00 
jed. 2. Sa. 15:00-17:00

Wiebke Bahruth , A. Lafrenz 
 7991173  0171-4086331

 Jugendleiter_innenrunde jed. Mi 19:00-21:00 Florian Näcker  7991171
 Evangelische Pfadfinder jed. Mi 15:00-16:30 Pastor Kroglowski  7991121
 Mitarbeiter-Treffen ev. Pfadfinder jed. Mi 16:30-17:00

Süd  Mehrere Krabbelgruppen im   
Bugenhagenhaus

mehrmals wöchentlich  7991153

“Praxis ohne Grenzen” in Preetz

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie 
ist eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, be-
handeln und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 
Kranke kostenlos.
• Bei Bedarf werden Fachärzte hinzugezogen.
• Die Praxis ist jeden Mittwoch in der Zeit von 
15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
• Telefonisch sind die behandelnden Ärzte an 
diesem Tag unter 04342 - 717 20 zu erreichen.
In dieser Praxis werden keine Zuzahlungen fällig. Auch Ausweispapiere oder eine Krankenversicherungskarte müssen 
nicht vorgelegt werden. 
Die persönliche Mittellosigkeit muss niemand nachweisen. Wer in Not ist, dem wird nach christlich diakonischen 
Grundsätzen geholfen!

Behördenlotsen (Belos) stehen im Haus der Diakonie Am Alten Amtsgericht 5 in 
Preetz Menschen kostenfrei mit Rat und Tat im Behördendschungel zur Seite. 
Die Bürozeiten sind donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr.

Trotz Einschränkungen in Coronazeiten veröffentlichen wir den Veranstaltungskalender aller Gruppen 
wie bisher. Bitte beachten Sie, dass es für alle Gruppen zur Zeit immer noch Einschränkungen gibt. Wir 
bitten Sie, im Einzelfall direkt nachzufragen, ob diese Veranstaltung, für die Sie sich interessieren, statt-
findet.
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Freud und Leid

Taufen vom 11.08.2022  bis 30.09.2022

Gott spricht: „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.“  (Jes. 43.1) 

Hinweis: An dieser Stelle werden regelmäßig personenbezogene Daten im Zusammenhang mit Amtshandlungen  veröffent-
licht. Die Redaktion weist daraufhin, dass Betroffene der Veröffentlichung dieser Daten widersprechen können (§ 15 Abs. 1 der 
Datenschutzdurchführungsverordnung der Nordkirche).

Kinder
Jonte Emil Book
Emma Lynn Dohm
Michel Fynn Dohm
Alva Evy Hakelberg
Heikki Valentin Hansen
Loke Thies

Hannes Bock
Hanno Böck
Lina Butscher
Niclas Bondarenko
Lolle Frohnert
Karl-Johann Stoll

Jugendliche
Léon Alexander HarderLena Fischer

Lasse Böck und Ulla Böck, geb. Baasch

Markus Bruchholz und Michaela Bruchholz, geb. Lepschies

Heiko Dittmann-Veers, geb. Dittmann und Ann Kathrin Veers

Frederik Edler von Paepcke und Marietta Christina Edle von Paepcke, geb. von Meien

Jacqueline Formella, geb. Reinhardt und Angelina Christin Formella

Sven Hakelberg und Anna-Theresa Hakelberg, geb. Kuprevicius

René Hamann und Jessica Ramona Hamann, geb. Hagge

Kevin Hauck und Carolin Hauck, geb. Matthé

Peer-Eric Keßler, geb. Schwertfeger und Alisa Lavonne Keßler

Maik Prohl und Rabea Prohl, geb. Böttcher

Fabian Röschmann und Isabella Lucia Röschmann, geb. Harmening

Kim Schnathmeier und Jaqueline Schnathmeier, geb. Thöne

Torben Schwarzlow und Julia Schwarzlow, geb. Reinkober

Christian Weier und Silke Weier, geb. Zimmermann

Ken Wichelmann, geb. Scheibe und Hannah-Sofie Wichelmann

Jannis Wulff und Johanna Wulff, geb. Tödt

Trauungen und Gottesdienste anlässlich einer Eheschließung 

vom 11.08.2022  bis 30.09.2022
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; die Liebe aber ist die größte unter ihnen.“  (1. Kor. 13,13)

 

In unseren Gottesdiensten haben wir öffentlich Fürbitte gehalten.  
Wir freuen uns, wenn Sie diese Personen und alle, die ihnen besonders nahe stehen,  

in Ihre persönlichen Fürbittgebete einbeziehen.
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FRIEDHÖFEmehr als eine Ruhestätte
Friedhof Preetz Tel. 0 43 42 / 26 80
Friedhof Raisdorf Tel. 0 43 42 / 13 28
Friedhof Selent Tel. 0 43 84 / 59 93 29
Mo.-Fr. von 8-12 Uhr &  nach Vereinbarung

Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Preetz/Raisdorf/Selent
Friedhofswesen • Grabvergabe • Grabpflege • Grabanlagen

Friedhofsdamm 14 · 24211 Preetz

17_kgv=1717_76934.indd   1 25.10.18   12:28

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Preetz 2/20183232                         Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Preetz  3 / 2016

Sponsoren                                                                                            www.kirche-in-preetz.de

Friedhöfe, 
                      mehr als eine Ruhestätte 

Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Preetz/Raisdorf/Selent 
Friedhofswesen
Grabvergabe, Grabpflege und Grabanlagen
Friedhofsdamm 14, 24211 Preetz                      Friedhof Preetz     04342-2680
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr      Friedhof Raisdorf  04307-1328 
oder nach Vereinbarung                 Friedhof Selent    04384-593929 

Wir haben hier keine bleibende Stadt,
sondern die zukünftige suchen wir.
 Hebräer 13,14

Preetz - Kirchenstraße 64-66
www.petersdotter.de - 04342-76240

LIPP - ART

Elmschenhagener Allee 5 Friedhofsdamm 8 Mensingstr. 10
24146 Kiel 24211 Preetz / Holst. 24321 Lütjenburg www.lipp-art.de
Tel. 0431 - 78 34 48 · Fax: 0431 - 78 58 994 Tel. 04342 - 37 36 Tel. 04381 - 41 96 45 mail: info@lipp-art.de  ·  mobil: 0171 92 77 076

STEINMETZ

GRABSTEINE

GRABDENKMÄLER

SKULPTUREN

BILDHAUER
GARTENKUNST

INDIVIDUELLE
ANFERTIGUNGEN

201801 GB Advent.indd   32 13.11.2017   08:16:57

Preetz - Kirchenstr. 64 - 66
www.petersdotter.de - 0 43 42 / 7 62 40 

Be� ehl dem Herrn deine Wege und ho� e auf ihn,
er wird‘s wohlmachen.
 Psalm 37,5

FARBEN · WANDBELÄGE · BODENBELÄGE
SONNENSCHUTZ · GARDINEN · POLSTEREI · NÄHEREI

24211 Preetz · Kirchenstraße 30
Fon (0 43 42) 30 80 00 · Fax (0 43 42) 30 80 02

www.jensen-preetz.de

Postfiliale
Preetz

LIPP-ART
 GmbH & Co. KG

• Grabsteine

• Grabdenkmäler
www.lipp-art.de

 Elmschenhagener Allee 5 Friedhofsdamm 8 Friedrichstädter Str. 48 Mensingstraße 10 Timmerloh 5
 24146 Kiel 24211 Preetz 24768 Rendsburg 24321 Lütjenburg 24787 Fockbek
 Tel. 0431 / 783448 Tel. 04342 / 3736 Tel. 04331 /  2010830 Tel. 04381 / 419645 Tel. 04331 / 2010830

Steinmetz
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• Individuelle
Anfertigungen
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Beerdigungen vom 11.08.2022  bis 30.09.2022
„Leben wir, so leben wir dem Herrn; sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 

Darum: wir leben oder sterben, so sind wir des Herrn.“                    (Röm. 14,8)

Waltraud Reimer, geb. Tiedemann 82
Karin Baumert, geb. Galling  80
Wolfgang Nagel   92
Ernst Georg Först   91
Horst Capell    92
Herbert Hartz    87
Helga Arndt, geb. Bumann  85
Hannelore Thiess   60
Sonja Studt, geb. Petersen  74
Waldemar Gondesen   81
Hedwig Gosch, geb. Sager  102
Ernst Lüders    91
Brigitte Laskowski, geb. Alshuth 77
Helga Erdmann, geb. Vilbel  75

Bärbel Puls    70
Jens Schröder    79
Burkart Naunin    88
Anneliese Arendt   81
Karin Spiller, geb. Johnsen  76
Berta Köhne, geb.   101
Lieselotte Brummack, geb. Epha 91
Rudolf Kath-Petersen   85
Ingrid Bicker, geb. Koske  80
Thea Beisner, geb. Paul   87
Amalia Schneider, geb. Brandt  89
Helga Bansemer, geb. Gengel  82
Sabine Geduhn, geb. Seefeld  61
Herta Voß, geb. Nerding  87



Sönke Waldner 
48 Jahre jung, verheiratet, 2 Kinder (14 J. und 12. J.), Bankfachwirt

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich mich gerne ehrenamtlich 
engagiere.

2. Meine Talente sind Zuhören und Mensch sein.
3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Bau, Finanzen und Kir-
chenmusik
4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behan-

deln: Angebote der Kirche, Klimawandel, Digitalisierung

Volker Wende, 
73 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, in den letzten 18 Berufsjahren war ich 
im Umwelt- und Landwirtschaftsministerium in Kiel tätig.

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich das Älterwerden positiv 
gestalten will. Wer etwas bewirken möchte, muss sich aktiv einbringen. Meine 
langjährige Mitgliedschaft in der Landes- und Kirchenkreissynode gibt mir die 
Basis, aktuelle Themen und Entwicklungen in die Kirchengemeinde zu bringen.

2. Meine Talente sind: Die inhaltliche und organisatorische Planung von Gottes-
diensten, Projekten und Programmen. Dazu gehört es auch, aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen zu sehen und für 
die Gemeinde  zu gestalten.
3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Der ökumenischen Bewegung (Taizé) zur Seite zu stehen, die 
Klimakrise mit behandeln und analoge und digitale Prozesse in der Gemeindearbeit zu verbessern.
4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln: Friedens-und Flüchtlinginitiativen 
unterstützen, Klimaschutzmaßnahmen verstärken, die Jugendarbeit weiterentwickeln und die Kirchenmusik (wieder) 
aufbauen. Friedens- und Flüchtlingsinitiativen unterstützen, die Jugendarbeit weiterentwickeln und die Kirchen-
musik (wieder) beleben.

 Tom Volkmann
26, ledig, Elektromeister

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich die Gemeinde aktiver und 
offener gestalten möchte, damit junge und alte Menschen neue und alte Projek-
te angehen können.

2. Ich gehe gern Probleme an, dafür arbeite ich mich auch in jedes Thema ein und 
schaue nach neuen Möglichkeiten. Durch mein Beruf bringe ich den Umgang mit 
unterschiedlichen Menschen und kalkulatorische Fähigkeiten mit.

3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Durch mein Aufgabenfeld im Berufsleben, bekomme ich viele bau-
liche Maßnahmen mit und würde mich in baulichen und digitalen Angelegenheiten gut einbringen können.

4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln: Ich würde Kirche attraktiver für junge 
Menschen gestalten, damit sie sich im Gemeindeleben willkommen fühlen, indem ich neue Angebote anbiete und neue 
Impulse in den Gottesdienst einfliessen lasse.



 Dr. Ruth Pfau
61 Jahre, Single, Frauenärztin 

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil mir das Gemeindeleben in 
Preetz wichtig ist und ich mich an dessen Gestaltung weiterhin beteiligen möch-
te. 

2. Meine Talente sind: Vorausschauendes Organisieren, Leitung von Gruppen/ 
Kreisen, Verantwortung für übernommene Aufgaben, praktische Mitarbeit. 

3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: geistliches Leben mit all seinen Facetten rund um die Stadtkirche 
und den künftigen Bezirk „Mitte-Süd“.

4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln:
Zusammenwachsen der neuen Gemeindebezirke, so dass daraus ein neuer Aufbruch vielfältigen Gemeindelebens entsteht

Axel Peers-Gloyer         
69 Jahre, verheiratet, Rentner

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich mich auch künftig aktiv in die 
Gemeindearbeit einbringen möchte.

2. Meine Talente sind: Ich bin es gewohnt im Team zu arbeiten, übernehme aber 
auch gern Verantwortung und bin in der Lage eigenständig zu entscheiden.

3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Personal, Finanzen und 
Friedhofsverband Preetz/Raisdorf/Selent

4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln:
Mitgliederwerbung, Verkündigung

Mirko Paysen     
25, ledig, Auszubildender als Elektroniker für Geräte und Systeme

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil meine Zeit im Jugendausschuss 
mir die Freude an Gremienarbeit gezeigt hat und ich diese Freude mit meinem 
Engagement nun mit mehr Weitsicht im Kirchengemeinderat einsetzen möchte.

2. Meine Talente sind: Ich bin von Natur aus neugierig, begeistere mich und ande-
re Leute gerne und scheue mich nicht davor anzupacken

3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Ich möchte mich im Finanzbereich besonders einbringen, gerade 
in der nächsten Legislaturperiode wird dieser eine große Rolle spielen und da möchte ich meinen Teil zu beitragen.

4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln: Der Umgang mit Kirche 2030, es sind 
jetzt noch 8 Jahre hin, aber gerade jetzt sollten Weichen und Wege gestellt werden, um den folgenden Gemeinderat zu 
entlasten und Vorsorge für die große Umstellung zu leisten



Elisabeth Niesel                                                                
67,verheiratet, in Rente, Beruf :Grundschullehrerin 

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, 
.. weil ich als Christin die Verantwortung dafür übernehmen möchte, dass das 
Leben in der Kirche funktioniert
...weil es mir Freude macht, mich mit Menschen über den Glauben auszutau-
schen
...weil ich dabei mitarbeiten möchte, dass die Kirche mehr Angebote  entwickelt, 
die niederschwellig sind und die Menschen dort abholt, wo sie sind.

2. Meine Talente sind: Umgang mit Kindern, praktische Lösungen zu finden, auf Menschen zuzugehen

3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Besuchsdienst, Kinderarbeit, 

4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln: Bei allen Aktionen mehr deutlich ma-
chen, warum wir uns als Christen für die einzelnen Bereiche einsetzen

Ulrich Matthiesen
67 Jahre, verheiratet, lebe mit meinen beiden Töchtern (20, 22 Jahre 
alt) in Preetz im Birkenweg zusammen, Geschäftsführer i.Ruhestand., 
Maschinenbauingenieur

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil
Weil ich die Kirche gerade in dieser Zeit schwindender Mitglieder unterstützen 
möchte. Ich halte die Kirche gerade in der heutigen Zeit für einen sehr wichtigen 
Teil unserer Gesellschaft, der deshalb gestärkt werden muss.

2. Meine Talente sind: Analytisches Denken, Teamfähigkeit, Zielorientierung, positive Lösungen erarbeiten, konstruktive 
und hartnäckige Herangehensweise an Probleme 

3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Personal, Finanzen

W4. elches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln: Den Mitgliederschwund stoppen, posi-
tive Lösungen zur Finanzsituation finden

Lina Mildebrandt
21 ledig, Biologe-Studentin

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich mit kirchlicher Arbeit aufge-
wachsen bin, weshalb sie mir sehr am Herzen liegt . Ich wünsche mir, die vor-
handenen Strukturen besser kennenzulernen und mich mit meiner jugendlichen 
Sichtweise in die Mitgestathung unserer Gemeinde einzubringen

2. Meine Talente sind: Ich bin ein kreativer und musikalischer Mensch und interes-
siere mich sehr für die Biologie.

3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Ich würde mich gern in den Bereichen Finanzen und Umwelt und 
Klima einbringen.

4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln: Wie man Kirche für junge Menschen 
attraktiver machen kann und wie die Kirchengemeinde musikalische Angebot gestalten kann



Dagmar Manneck
65  Jahre, verwitwet, Erzieherin und Dipl. Heilpädagogin

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich in der letzten Legislatur-
periode mitgearbeitet habe. Ich habe erlebt, wie vielfältig und abwechslungs-
reich die gestellten Herausforderungen sind. Ich möchte aktiv an der weiteren 
Entwicklung und Gestaltung der Gemeinde und der damit verbundenen Arbeit 
teilnehmen.

2. Meine Talente sind breit gestreut, von Handarbeiten über den Umgang mit Zah-
len bis hin zu „Dinge auf den Punktbringen“. 

3.  Ich durfte bisher aktiv im Finanzausschuss mitarbeiten und würde diese Arbeit gerne fortsetzen. Des Weiteren bin ich 
seit vielen Jahren in der „Geflüchtetenhilfe Preetz“ in verschiedenen Bereichen engagiert.

4. Ein wichtiges Thema für die weitere Arbeit in unserer Gemeinde wird die Gewinnung neuer Mitglieder sein. Außerdem 
sollten mehr Menschen in die Aktivitäten und Entscheidungsfindungen der Gemeinde einbezogen werden.

Dorothee Köster   
59 (!) Jahre, verheiratet, Dipl. Pädagogin

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich gemeinsam mit anderen 
angemessene und sinnvolle Formen finden möchte, an der Kommunikation des 
Evangeliums mitzuwirken (frei nach Prof. U. Pohl-Patalong).

2. Meine Talente sind: gleichzeitig meine Schwächen: Neugier, Offenheit, Leicht-
sinn und Lebensfreude.

3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Unsere Kirchengemeinde steht vor unausweichlichen Struktur-
veränderungsprozessen. Was sich im Augenblick vielleicht als Verlust anfühlt, könnte auch Erleichterung bedeuten. Diese 
Entwicklung möchte ich gerne mitgestalten. 
4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln: Welchen Beitrag können wir als Ev. 
Luth. Kirchengemeinde Preetz leisten, um mit den uns  gesetzten Rahmenbedingungen, fröhlich und kreativ zum Gelin-
gen der großen Aufgabe unserer Kirche mitzuwirken? 

Neele-Katharina Köhler
28 Jahre, ledig, Erzieherin im evangelischen Kindergarten „Ein Garten 
für Kinder“

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich etwas in der Gemeinde 
bewegen und verändern möchte. Insbesondere der Jugend soll eine Stimme 
gegeben werden. Ebenso würde ich meine Sichtweisen als hauptamtliche Mit-
arbeiterin der Gemeinde einfließen lassen wollen. Mir ist die Demokratie und 
das Mitbestimmungsrecht in der Gemeinde wichtig. Überdies hinaus würde ich 
mir wünschen die Arbeitsprozesse der Gemeinde zu optimieren und voranzu-

bringen.

2. Ich reagiere flexibel und schnell auf neue Situationen und schaffe gerne neue Strukturen.
3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Kinder- und Jugendarbeit , Konfirmandenarbeit, Nachwuchsge-
winnung, Kindergartenarbeit, Angebote für junge Familien, Gottesdienst Gestaltung, Digitalisierung und Bewahrung der 
Schöpfung
4.  Nachwuchsgewinnung neuer Mitglieder und Attraktivität der Gemeinde in Bezug auf Veranstaltungen und
Gottesdienste, Konfirmandenarbeitskonzept, Stadtkirchenchor wieder aufbauen



Hermann Kohlstedt      
62, verheiratet, Hochschullehrer (CAU Kiel)

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich mich für das Gemeinwohl engagieren 
möchte.

Meine Talente sind: Ich bin aufgeschlossen, neugierig und konfliktfähig

In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Bauangelegenheiten

Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln:

Hauke Hansen
Alter: 60 Jahre, verheiratet, 2 erwachsene Kinder, selbständiger Tisch-
lermeister/ Bestatter

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich mich gerne weiterhin im 
Kirchengemeinderat engagieren möchte und um die angeschobenen Bezirksver-
änderungen und auch die erforderlichen Umnutzungen kirchlicher Gebäude für 
vielfältige gemeinschaftliche Aufgaben offen zu begleiten.

2. Meinen Schwerpunkt sehe ich im Bauausschuss mit der Unterhaltung des 
umfangreichen, auch historischen Gebäudebestandes, in die Jahre gekommene Gebäude nach heutigen Erfordernissen 
umzugestalten, wo nicht möglich bzw. sinnvoll neu zu errichten um auch für zukünftige Generationen mit Freude nutzbare 
Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen.
3.  Ich möchte mich dafür einsetzen, dass die Kirchengemeinde Preetz mit ihrem Team aus Pastoren/-Innen und Ehrenamt-
lichen weiterhin unterschiedliche Gottesdienstformen und ein vielfältiges Angebot anbietet um Menschen aller Alters-
gruppen mit unterschiedlichen Bedürfnissen und Erwartungen anzusprechen.
4. Ich wünsche mir für die Gemeinde: Auch hier den Mut wenig Genutztes zu lassen und Neues auszuprobieren und die 
jungen Erwachsenen mit ihren Wünschen und Erwartungen mehr in den Blick zu nehmen.

Helgenberger Lasse
27, ledig, Programmierer

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich einerseits großen Spaß an 
meiner bisherigen Arbeit im Kirchengemeinderat und seinen Ausschüssen und 
andererseits auch noch eine Menge Ideen für die Zukunft habe. Mir gefällt die 
Möglichkeit das Gemeindeleben mitzugestalten und gute Arbeitsbedingungen 
für Ehren- und Hauptamtliche zu schaffen.

2. In fast acht Jahren als Vorsitzender des Jugendausschusses unserer Gemeinde 
habe ich ein hilfreiches Netzwerk mit Kontakten in Gemeinde und Kirchenkreis aufgebaut. Durch meine Arbeit im IT-Um-
feld eines großen Konzerns bin ich sehr vertraut mit logischen Prozessen und der Arbeit in lange gewachsenen, starren 
Strukturen und wie man diese auch mal aufbrechen kann.
3. Ich möchte mich weiterhin in der Jugendarbeit engagieren. Im Bereich Digitalisierung würde ich gerne helfen die Ge-
meinde zukunftsfähiger und für mehr Menschen erreichbar zu machen. Besonders wichtig ist es mir daran mitzuarbei-
ten, dassehrenamtliche Arbeit wertgeschätzt wird und die Ehrenamtlichen diese Wertschätzung auch erfahren.
4. Damit der Gottesdienst mehr Menschen zugänglich ist, möchte ich mich für Liveübertragungen z.B. in die Preetzer 
Seniorenheime einsetzen. So könnten auch Menschen teilnehmen, die den Weg in die Kirche nicht mehr schaffen.



Fenris Raphael Drömann
24 Jahre alt, zum Zeitpunkt der Wahl 25, ledig, Student Religion und 
Geschichte Lehramt

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich mich in meiner Heimatge-
meinde effektiv einbringen möchte. Seit meiner Kindheit bin ich in der Preetzer 
Kirchengemeinde aktiv, erst bei den Pfadfindern und der evangelischen Jugend 
als Mitarbeiter, nun seit 2020 auch im Jugendausschuss. Ich möchte mich künftig 
für die ganze Gemeinde einsetzen.

2. Neben meiner Erfahrung in Ausschüssen, möchte ich meine Ausbildung zum Zimmermann ansprechen. Außerdem bin 
ich ein sehr offener Mensch, der auch gerne mit anderen ins Gespräch kommt.
3. Ich möchte mich gerne in baulichen Fragen der Kirchengemeinde einbringen, hierfür qualifiziert mich meine Ausbildung. 
Außerdem liegen mir persönlich Klimaschutz und natürlich meine Ursprünge in der Jugendarbeit am Herzen.
4. Meiner Meinung nach sollten wir uns für eine gute Umwelt Bilanz in der Kirchengemeinde einsetzen zum Beispiel mit 
Ausgleichsflächen, oder ähnlichem. Des Weiteren ist mir eine offene Kommunikation nach außen sehr wichtig. Dies ist, 
auch Covid-19 geschuldet, in den letzten Jahren etwas zu kurz gekommen.

Johanna Güldener
56 Jahre verheiratet, ein erwachsener Sohn, nach 30 Jahren in der Al-
tenpflege verrentet und glückliche Oma

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil mir das Gemeindeleben am 
Herzen liegt! Gerade in herausfordernden Zeiten sollten wir uns umeinander 
kümmern, füreinander dasein.

2.  Ich mache gerne Musik, spiele Flüte und etwas Gitarre. Ich lese viel und be-
schäftige mich gerne Menschen verschiedenen Alters und bin in der Hospizarbeit 

tätig.
3. In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Neue Wege gehen in der Kirche ohne die alten dabei zu verges-
sen. Menschen auf Kirche neugierig machen. Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit stärken und häufiger zusammen brin-
gen.
4.  Angesichts der momentanen Krisen gemeinsam Wege aus der Angst und Ohnmacht suchen und dafür stärkende ANge-
bote machen. Zum Beispiel: „Gebet und heiße Suppe: geistliche, spirituelle und praktische Lebenshilfe“



Tillmann Abbe
Ich bin 19 Jahre alt, mache meine Ausbildung zum Automobilkauf-
mann in Kiel. In meiner Freizeit fahre ich Rennrad und engagiere 
mich seit 6 Jahren bei der evangelischen Jugend Preetz. 

 Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich mich für die fairen Chan-
cen aller Gemeindemitglieder einsetzen möchte. Dies möchte ich durch die 
Partizipation der Mitglieder und die Verteilung finanzieller Mittel erreichen.

2. Meine Talente sind Organisationsfähigkeit und Strukturierung von Prozes-
sen. Durch meine Arbeit bei der evangelischen Jugend Preetz und den Pfadfindern habe ich gelernt mit Menschen zusam-
men zu arbeiten, außerdem habe ich schon die Gremien Strukturen in der Gemeinde kennengelernt.
3. Ich möchte mich gerne im Bereich der Finanzierung einbringen, da ich mit meinem Abitur in Wirtschaft und meiner Kauf-
männischen Ausbildung schon einige Vorerfahrung mitbringe. Außerdem sind mir die Jugend sowie der Klimaschutz ein 
wichtiges Anliegen, sodass ich mich auch da gerne einbringen möchte.
4. Ich finde die Gemeinde sollte sich in naher Zukunft damit auseinandersetzen wie das Gemeindeleben attraktiver für 
junge Menschen und Familien gemacht werden kann. Ich denke es sollte sich über nachhaltige Entwicklung Gedankenge-
macht werden.

Armgard Gräfin v. Bülow
Kühren, 65 Jahre, verw., 2 erw. Kinder

Ich möchte Gemeinderatsmitglied werden, weil ich seit langen Jahren in der 
Kirche aktiv bin, Erfahrung habe und für Kontinuität stehe. Kirchliche Arbeit 
positiv in unserer veränderten Gesellschaft zu unterstützen und so Vertrauen, 
Zuversicht und Lebenskraft zu vermitteln und zu erhalten, sehe ich für die 
nächsten Jahre als zentrale Aufgabe neben aller Verwaltungsarbeit.

Meine Talente sind: Ich bin strukturiert, zuverlässig, kann gut organisieren und 
bin den Menschen zugewandt.

In diesen Bereichen würde ich mich gerne einbringen: Personalausschuss, Geschäftsführender Ausschuss, BZA

Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln: Generationsübergreifend Gemeinde in 
die Zukunft zu führen. Notwendige Reformen für die Gemeindeglieder, die Mitarbeiterschaft,  die Verwaltung und auch 
die Gebäude durchzuführen. Dabei sollte immer bedacht werden, dass Kirche ihr Schatzkästchen, das Evangelium, be-
wahrt und als Grundlage für Entscheidungen sieht.

Vorstellung der Kandidierenden
Auf den nächsten Seiten stellen sich jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten vor. Sie gehen auf vom Wahl-
ausschuss vorgegebene Fragestellungen ein. Die Reihenfolge der Vorstellungen haben wir in alphabeti-
scher Reihenfolge beibehalten
Wir haben gefragt:
 1 Warum wollen sie Gemeinderatsmitglied werden?
2. Welches sind ihre Talente?
3. In welchen Bereichen würden sie sich gerne einbringen?
4. Welches Thema sollte die Gemeinde auf jeden Fall in näherer Zukunft behandeln?



Alles rund um die Wahl

Vorschlagsliste zur Wahl des Kirchengemeinderates am 27. November 2022 in der Kirchengemeinde 
Preetz

lfd. Nr.Name, Rufname, LebensalterBerufM2/K3

1Abbe, Tillmann, 19 JahreAutomobilkaufmann in Ausbildung

2Bülow, Armgard Gräfin von, 65 JahreHausfrau

3Drömann, Fenris Raphael, 24 JahreStudent

4Güldener, Johanna, 56 Jahreehemalige Altenpflegerin

5Hansen, Hauke, 60 JahreTischlermeister/Bestatter

6Helgenberger, Lasse, 27 JahreFachinformatiker

7Köhler, Neele-Katharina, 27 JahreErzieherinM 

8Köster, Dorothee, 58 JahreDipl. Pädagogin

9Kohlstedt, Hermann, 62 JahreHochschullehrer

10Manneck, Dagmar, 65 JahreDipl. Heilpädagogin

11Matthiesen, Ulrich, 67 JahreGeschäftsführer i.R.

12Mildebrandt, Lina, 20 JahreStudentin

13Niesel, Elisabeth, 67 JahreLehrerin i.R.

14Paysen, Mirko, 24 JahreKundenberater

15Peers-Gloyer, Axel, 69 JahreRentner

16Pfau, Dr. Ruth, 61 JahreFrauenärztin

17Volkmann, Tom, 26 JahreElektromeister

18Waldner, Sönke, 47 JahreBankfachwirt

19Wende, Volker, 73 JahreRentner

Es sind insgesamt 15 Mitglieder in den Kirchengemeinderat zu wählen. Die vorgeschlagene Person mit dem Buchstaben 
„M“ ist Mitarbeitende dieser Kirchengemeinde. Diese Wahlvorschlagsliste wird hiermit im Gemeindebrief  öffentlich bekannt 
gemacht.

Preetz, 4. Oktober 2022                                     gez. Volker  T r e p l i n, Wahlbeauftragter



Alles rund um die Wahl
Rahmenprogramm Wahltag: 
Am Wahltag (27.November) wird es ein buntes Programm an den einzel-
nen Wahlorten geben. An jedem Ort wird der Tag mit einem Gottesdienst 
um 11:00 Uhr begonnen.

Im Nikodemus-Gemeindehaus wird es von 12-18 Uhr Kaffee und Kuchen 
geben, was dazu einlädt nach der Wahl noch gemeinsam dort zu verweilen.

In der Bodelschwingh-Kirche wird es um 11:00 Uhr einen Familiengottes-
dienst geben. Ab 12.00 Uhr kann sich bei Kuchen, Waffeln und Kaffee und 
mehr gemeinsam auf die Adventszeit eingestimmt werden. 

(C.Pfeifer)  Wenn am 27. November 
die Kirchenwahl abgeschlossen ist, 
wird zunächst am Donnerstag, den 
1. Dezember das Wahlergebnis vom 
Kirchengemeinderat bestätigt.
Der neue Kirchengemeinderat wird am 
Sonntag, den 22. Januar um 10,00 Uhr 
feierlich in sein Amt eingeführt. Der 
nächste Schritt ist die Konstituierung 
mit Wahl eines/einer Vorsitzenden 
und der Stellvertretung. Auf der dann 
folgenden nächsten regulären Sitzung 
am Donnerstag, 2. Febuar 2023 werden 
die Ausschüsse Finanzen, Personal, 

und Geschäftsführung gewählt. Diese 
Wahl erfolgt ausschließlich aus den 
Reihen des Kirchengemeinderates. Alle 
anderen Fachausschüsse, wie Jugend-, 
Diakonie, Bau,- und Landausschuss, so-
wie die Bezirksausschüssen werden be-
rufen. In diese Ausschüsse können auch 
Nicht-Kirchengemeinderatsmitglieder 
berufen werden. In der werden diese 
Ausschüsse erst in der Märzsitzung 
berufen. Sollte der Kreis der Mitglieder 
schon im Februar feststehen, kann die 
Berufung auch schon vorher erfolgen.
Ende Januar und Anfang Februar 

werden die jetzigen Bezirksausschüsse 
Mitte, Nord, Süd und Ost verabschie-
det und die neuen Bezirksausschüsse 
voraussichtlich im März und April in ihr 
Amt eingeführt.
Der nächste Schritt ist dann im Herbst 
2023 die Wahl der Kirchenkreissynode. 
Die Dauer einer Legislaturperiode be-
trägt sechs Jahre. Sollte in dieser Zeit 
ein gewähltes Kirchengemeinderats-
mitglied ausscheiden, wird entspre-
chend nachberufen.

Wie geht es nach der Wahl weiter?

„Mitstimmen“, das Motto der Kampagne zur Kirchenwahl, gilt dabei in doppelter Hinsicht: Sie sind zur Wahl 
aufgerufen, um die Kirchengemeinde aktiv mitzugestalten. Und Sie können Menschen wählen, die ihre Talente, ihre Kompetenzen 
und ihr Engagement einbringen, um in der Gemeinde mitzubestimmen.



Alles rund um die Wahl

(Volker Treplin) Berichte zur Kirchengemeinderatswahl 
haben die Seiten unseres Gemeindebriefes seit Beginn des 
Jahres gefüllt. Der amtierende Kirchengemeinderat (KGR), 
der Wahlausschuss, das Kirchenbüro, die Redaktion des 
Gemeindebriefes, um nur einige zu nennen, haben jetzt alle 
Vorbereitungen getroffen, dass die Wahl am 

1. Advent, 27. November 2022

planmäßig durchgeführt werden kann. 

Alle Wahlberechtigten, das sind Gemeindeglieder, die am 
Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, sind inzwi-
schen im Besitz ihrer Wahlbenachrichtigungen bzw. haben 
diese als Briefwahlantrag an das Kirchenbüro geschickt. Es 
kann also losgehen.

Wir sind froh, eine stolze 19köpfige Mannschaft von Kandi-
dierenden  in das Rennen schicken zu können. Sie stellt sich 
Ihnen in diesem Gemeindebrief mit ihren Intentionen und 
Arbeitszielen vor. Viele von Ihnen haben die Kandidatinnen 
und Kandidaten in der Gemeindeversammlung am Reforma-
tionstag schon kennen gelernt: Bisherige, teilweise langjäh-
rige KGR-Mitglieder mit ihren Erfahrungen, neu Interessier-
te, die sich mit ihren Fähigkeiten einbringen wollen und vor 
allem viele junge Leute zwischen 20 und 30 Jahren. Allen sei 
sehr herzlich für ihre Bereitschaft gedankt. Wir wünschen 
ihnen viel Erfolg.

Nachfolgend nennen wir Ihnen noch einmal die Wahllokale 
und Wahlzeiten am Wahltag. Sie stehen aber auch in Ihrer 
Wahlbenachrichtigung:

Pfarrbezirke 1 und 2 (Mitte) 
 Gemeindehaus Mitte  10:30 bis 18:00 Uhr

Pfarrbezirk 5 (Süd) - ohne Löptin u. Nettelsee 
 Bugenhagenhaus  12:00 bis 18:00 Uhr

Pfarrbezirk 3 (Ost) Schellhorn
 Nikodemus Gemeindehaus  12:00 bis 18:00 Uhr

Pfarrbezirk 4 (Nord) – ohne Postfeld 
 Bodelschwinghkirche  12:00 bis 18:00 Uhr

Gemeindeglieder aus Löptin, Nettelsee und Postfeld  
 Kapelle Nettelsee  12:00 bis 16:00 Uhr

Die Kirchengemeinde würde sich sehr freuen, wenn viele 
von Ihnen von Ihrem Wahlrecht Gebrauch machten. Die Be-
zirke bieten unter anderem Kaffee und Kuchen und einige 
Aktivitäten an. 
Bei der letzten Wahl haben etwa 17 % der Wahlberechtigten 
ihre Stimme abgegeben. Können wir dieses gute Ergebnis 
topen? Wer keine Gelegenheit hat, das Wahllokal zu errei-
chen, melde sich im Kirchenbüro. Wir sorgen für den Trans-
port! Auch können Sie noch bis Freitag, 25. November Brief-
wahl im Kirchenbüro beantragen bzw. dort direkt wählen.

Wahltag 27. November 2022, 18:00 Uhr
Bei Bundestags- und Landtagswahlen sind wir es gewohnt, in den Wahlsendungen ab 18:00 Uhr erste 
Ergebnisse zu erhalten, fröhliche oder verhaltene Reaktionen zu hören und zu sehen. So populär sind wir 
zwar nicht, aber in den Wahllokalen unserer Gemeinde beginnen dann die Auszählungen und Protokollie-
rungen, die anschließend in das Gemeindehaus bei der Stadtkirche übermittelt werden. Hier wartet dann 
der Wahlausschuss, um die Teilergebnisse zu einem Gesamtergebnis zusammen zu führen. Wir werden 
versuchen, mit Hilfe der EDV die Ergebnisse zu visualisieren und könnten uns vorstellen, dass zwischen 
20:00 und 21:00 Uhr das „vorläufige amtliche Endergebnis“ bekannt gegeben werden kann. 

Sie alle sind herzlich zu dieser Wahlparty eingeladen. Getränke und Knabberkram stehen bereit.

Sicherheitshalber wird der Wahlausschuss am folgenden Dienstag zusammen kommen, falls es Auszäh-
lungsprobleme gegeben haben sollte aber vor allem, um das Wahlergebnis offiziell festzustellen.

Kirchengemeinderatswahl am 1. Advent – Es ist soweit



G
em

einderatsw
ahlSegel setzen zur Kirchenwahl!

Kandidieren – Wählen – Mitstimmen

In der zweiten September- 
hälfte kommt per Post Ihre 
Wahlbenachrichtigung.

Kirchengemeinderatswahl: 27. November 2022

Ihre Stimme ist einzigartig! 
Mischen Sie sich ein und stimmen Sie mit!

Alle Kirchengemeinden in der Nordkirche wählen dieses Jahr neue Kirchengemeinderäte. Rund 1,65 
Millionen wahlberechtigte Kirchenmitglieder sind dazu aufgerufen. 
Mitwählen dürfen alle, die spätestens am 27. November ihr 14. Lebensjahr vollendet haben.
Mit dieser Wahl bestimmen sie gemeinsam ihr zentrales Leitungsgremium, denn die Mitglieder des 
Kirchengemeinderates, zu denen auch alle Pastorinnen und Pastoren gehören, tragen die Verant-
wortung für die Gemeinde.


